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FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Verkaufskräfte (m/w/d) gesucht

Kleine Könige – Große Hilfe
Sternsingeraktion 2026 in Erzhausen

Erzhausen (mlz). Unter dem 
Motto der Aktion Dreikönigs-
singen 2026 „Schule statt Fabrik 
– Sternsingen gegen Kinderar-
beit“ waren die Sternsinger in 
Erzhausen unterwegs zu den 
Menschen. 

Mit leuchtenden Sternen sind 
die kleinen und großen Könige 
mit viel Freude am 4. Januar 
von Haus zu Haus gezogen, 
brachten die Botschaft von 
Weihnachten in die Haushalte 
und haben Spenden für Kinder 
in Not und Armut gesammelt. 
Ihre strahlenden Gesichter 
waren unbeschreiblich, wenn 
sie müde und manchmal auch 
durchgefroren am Ende des 
Tages im Gemeindesaal der 
Maria Königin Kirche ankamen. 
Anschließend gab es für alle 

Kinder und ihre Begleiterinnen 
und Begleiter bei einer sehr 
fröhlichen und harmonischen 
Stimmung eine „Pizzaschlacht“, 
wie das leckere Pizzaessen ge-
nannt wurde. 

Am 5. Januar waren die Stern-
singer auch in der Erzhäuser 
Gemeinde, in allen Kindergärten 
und im Alten- und Pflegeheim 
zu Gast und bereiteten dabei 
den Menschen große Freude. 
Anschließend gab es mit allen 
Beteiligten ein gemütliches Bei-
sammensein mit Mittagessen. 
Zu dem Abschlussgottesdienst, 
der von den Sternsingern mit-
gestaltet wurde, zogen die Ma-
jestäten am 11. Januar feierlich 
in die Kirche Albertus Magnus 
in Langen ein. Dieses Jahr geht 

der Erlös der Aktion (stolze 
12.235,00 € von der gesamten 
Pfarrei Heilige Familie in Lan-
gen, Egelsbach und Erzhausen) 
ganz im Einklang mit dem Recht 
auf Bildung an die Ausbildungs-
stätte Taller Fatima in Buenos 
Aires in Argentinien. Das Pro-
jekt bietet Jugendlichen, die 
sonst Armut und Arbeitslosig-
keit ausgesetzt sind, eine gute 
Ausbildung, die ihnen später 
hilft, ihre Familie zu ernähren, 
damit ihre eigenen Kinder eine 
bessere Zukunft haben…

Wie Pfarrer Tobias Geeb 
einmal sagte, Gott ist unter 
uns da zu treff en, wo Liebe zu 
finden ist, wie an dem Beispiel 
der Sternsinger, wo Kinder und 
Jugendliche ein starkes Zeichen 

für Solidarität und gelebten 
Glauben geben.

Wir sagen DANKE zu allen 
fleißigen kleinen und großen 
Königen, die unsere Welt ein 
bisschen heller gemacht haben 
und zu all den lieben Menschen, 
die sie so freundlich aufgenom-
men haben. Ebenfalls bedanken 
wir uns sehr herzlich bei allen 
Betreuerinnen und Betreuern 
sowie den hilfsbereiten Eltern 
und nicht zuletzt auch bei allen 
Spenderinnen und Spendern, 
ohne deren Beteiligung kein 
Geld für die Bedürftigen zusam-
mengekommen wäre.

Das Sternsinger-Team 
der Pfarrei Heilige Familie 
in Langen, Egelsbach und 

Erzhausen

Hast du Lust auf einen
außergewöhnlichen Mannschaftssport?

Dann haben wir genau das Richtige: Einradhockey!
Erzhausen (ms). Die Abtei-

lung Radsport der SVE startet 
im März einen Anfängerkurs 
zum Einradfahren für Kinder 
und Jugendliche ab 10 Jahren. 
Dieser findet über zehn Wochen 
beginnend ab dem 05.03.2026 
jeden Donnerstag von 17:30 – 
18:30 Uhr statt, mit zusätzlicher 
optionaler Teilnahme während 
der Osterferien. 

Der Kurs ist sowohl für An-
fänger als auch für etwas 
Fortgeschrittene geeignet. Hier 
können Ihre Kinder das Einrad-
fahren neu lernen, ihre eigenen 
Fähigkeiten verbessern oder 
wenn sie bereits fahren können 
mit dem Schläger anfangen zu 
trainieren, um sich aufs Einrad-
hockey spielen vorzubereiten 
und erste Erfahrungen zu sam-
meln.

Einradfahren gibt es weltweit 
und ist der erste Schritt zu einer 
Vielfalt von Disziplinen wie Free-
style, Bahn- und Straßenrennen, 
Urban und Mountain Unicycling. 
Der Mannschaftssport Einrad-
hockey ist in Erzhausen seit 
Jahrzehnten etabliert. Er verbin-
det Menschen unabhängig von 
Alter, Geschlecht und Interes-

sen deutschlandweit in einem 
gemeinsamen Spielbetrieb. Die 
Erzhäuser Spieler:innen erreich-
ten in ihren Teams bereits einige 
Erfolge bei deutschen Meister-
schaften und sammelten zudem 
internationale Erfahrungen bei 
Welt- und Europameisterschaf-
ten. Angefangen haben sie 

allerdings auch mit einem An-
fängerkurs im Einradfahren.

Aktuell gibt es wieder eine 
Nachwuchsmannschaft, die 
bereits erste Turniererfahrungen 
in der Liga sammeln konnte und 
sich über Verstärkung freuen 
würde. Sollten Sie kein Mitglied 
beim SVE sein ist eine Teilnah-

me beim Anfängerkurs über 
eine Zeitmitgliedschaft möglich.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Die Anmeldung ist bis 
zum 28.02.2026 per E-Mail an 
radsport@sv-erzhausen.de 
möglich. Schreiben Sie uns auch 
gerne bei weiteren Fragen.
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Apotheken-
NOTDIENSTFINDER
22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in der Nähe,
ob per Website, Anruf oder SMS

Sie sind krank und Ihre 
Praxis hat zu?

116 117
DIE NUMMER, DIE 

HILFT! BUNDESWEIT.
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst der KBV

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Gemeinde Erzhausen

KIRCHLICHE TERMINE
ERZHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN
Pfarramt: Hauptstr. 8, Tel.: 06150 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Do: 15:30 Uhr Familiencafé in der Kinderscheune, Hauptstr. 10, ge-
genüber Grundschulnest; Fr: 18 Uhr Ökumenisches Sing & Pray in 
der Ev. Kirche Erzhausen; Sa: 10 Uhr Royal Rangers ab Starteralter 
(ab 6 Jahren) im Pfarrhof
Sonntag, 15. Februar 2026
10 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Gräfenhausen; 11:30 Uhr Got-
tesdienst in der Ev. Kirche Erzhausen; Mi: 14:30 Uhr Ev. Frauenkreis 
im Kirchsaal (Ev. Kirche Erzhausen); 20 Uhr Kirchenchor im Marga-
Meusel-Haus (Kirchstr. 1) in Weiterstadt

KATH. KIRCHENGEMEINDE HEILIGE FAMILIE
Pfarrbüro: Albertus-Magnus-Platz 2, (Eingang Bahnstr. 60), 
63225 Langen
Tel.: 06103 23542, E-Mail: pfarrei.langen@bistum-mainz.de
Kontaktstelle Egelsbach: Mainstr. 15, 63329 Egelsbach
Tel.: 06103 470380
www.bistummainz.de/region-mainlinie/pfarrei/langen
TvA = Thomas von Aquin Langen; A.M. = Albertus Magnus 
Langen
Do: 15 Uhr St. Josef Euch-Feier; Sa: 17:30 Uhr Maria Königin Euch-
Feier
Sonntag, 15. Februar 2026 – 6. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr St. Josef Familiengottesdienst am Fastnachtssonntag, 
anschl. Kirchen-Café und Kinderfastnacht im GZ; 16:30 Uhr Maria 
Königin Euch-Feier in spanischer Sprache, anschl. Kaffeetrinken; 
Aschermittwoch: 18:30 Uhr Maria Königin und 19 Uhr A.M. Euch-Feier 
zum Aschermittwoch mit Austeilung des Aschenkreuzes

WEITERSTADT
EVANG. LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT WEITERSTADT
Aktuelle Infos unter https://www.elkg.de
Tel.: 06151 6677896 oder E-Mail: kontakt@elkg.de
Sonntag, 15. Februar 2026
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

SUDOKU-RÄTSEL

Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses der Kommunalwahl 2026

durch den Auszählungswahlvorstand
Die Auszählung der Stimmen in den einzelnen Wahlbezirken erfolgt 
am Wahltag (Sonntag, 15. März 2026) durch die jeweils bestellten 
Wahlvorstände.
Zur Ermittlung und Feststellung des endgültigen Wahlergebnisses 
der Kommunalwahl 2026 in der Gemeinde Erzhausen wurde ein 
gesonderter Auszählungswahlvorstand gebildet. Dieser besteht aus 
eigens hierfür berufenen Mitgliedern.
Dieser Auszählungswahlvorstand tritt am Montag, den 16. März 
2026, und bei Bedarf am Dienstag, den 17. März 2026, jeweils ab 
08:30 Uhr, zusammen.
Die Ergebnisermittlung findet im Rathaus der Gemeinde Erzhau-
sen, Rodenseestraße 3, 64390 Erzhausen, in den Räumen des 
Ordnungsamtes, der Stra-ßenverkehrsbehörde, im Besprechungs-
raum sowie in der Finanzabteilung im Erdgeschoss statt.
Die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses ist öffentlich.

Erzhausen, den 11.02.2026

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Fastnachtsdienstag
Die Einwohnerschaft wird darauf hingewiesen, dass am Fastnachts-
dienstag, den 17. Februar 2026 das Rathaus, die Kindertagesstätten, 
die Bücherei, der Bauhof und das Jugendzentrum

ab 11:00 Uhr geschlossen ist.

Ab Mittwoch, 18. Februar 2026, gelten wieder die bekannten Öff-
nungszeiten.

Erzhausen, im Februar 2025

gez. 
- Claudia Lange -
(Bürgermeisterin)

Einladung zur Sitzung des Kinder- und
Jugendparlaments am Mittwoch, den 18.02.2026, 

um 18:00 Uhr im Rathaus, Rodenseestr. 3,
(Seniorentreff)

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendun-
gen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung

2. Kooperationsprojekt der Kinder- und Jugendförderung mit 
dem Kinder- und Jugendparlament zum Thema „Queere Ju-
gendliche“, gefördert durch das Hessische Ministerium für 
Arbeit, Integration, Jugend und Soziales im Rahmen des Pro-
gramms „Jugend er-leben“

3. Mitteilungen und Fragen

Die Gemeinde Erzhausen bietet zum 01.08.2026
einen Ausbildungsplatz zum                                                                              

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d).
Wir suchen eine motivierte Nachwuchskraft mit Freude am Umgang 
mit Bürgern und Interesse an Büro- und Verwaltungstätigkeiten.

Interesse geweckt?

Die vollständige Ausschreibung
findest du online unter:
https://www.erzhausen.de/
rathaus-buerger/verwaltung/
stellenausschreibungen/

Bitte sende deine Bewerbung bis zum 18.02.2026 an:
bewerbungen@erzhausen.de

Entfernung von Wuchs-/Astüberhang,
Straßenreinigung und Winterdienst an

bebauten und unbebauten Grundstücken, welche 
durch öffentliche Straßen erschlossen sind

Aus aktuellem Anlass weißt der Gemeindevorstand auf die Straßen-
reinigungspflicht durch die Anwohner/Grundstückseigentümer von 
bebauten und unbebauten Grundstücken hin.
Gemäß der §§ 1 und 2 der Straßenreinigungssatzung, ist die Stra-
ßenreinigung und der Winterdienst an bebauten und unbebauten 
Grundstücken welche durch öffentliche Straßen erschlossen sind, 
auf die Eigentümer, Besitzer oder Wohnberechtigte übertragen. Die
Straßenreinigungssatzung kann auf der Internetseite der Gemein-
de Erzhausen unter https://www.erzhausen.de/rathaus-buerger/
service/satzungen eingesehen werden.

Bei Kontrollen im gesamten Ortsgebiet wurde festgestellt, dass eine 
Vielzahl von Grundstückseigentümern, Besitzer oder Wohnberech-
tigten, dieser Reinigungspflicht nicht nachkommen und an vielen 
Grundstücken Wuchs-/ Astüberhänge in den öffentlichen Verkehrs-
raum vorhanden sind.
Bäume, Hecken und Sträucher dürfen nicht in den öffentlichen 
Verkehrsraum hineinragen. Sie sind so zu beschneiden, dass der 
Verkehrsraum nicht eingeengt, die Sicht auf den Verkehr nicht be-
hindert, Verkehrszeichen und -einrichtungen nicht verdeckt werden 
und die Straßenbeleuchtung voll wirksam bleibt. Über Gehwegen 
muss deshalb eine lichte Höhe von mindestens 2,50 m, über Fahr-
bahnen von mindestens 4,50 m freigehalten werden. Im Interesse 
der Verkehrssicherheit werden alle Grundstückseigentümer bzw. 
Anwohner öffentlicher Verkehrsflächen gebeten hierauf zu achten 
und vorhanden Wuchs-/Astüberhang bis auf die Grundstücksgren-
ze zu entfernen.

Des Weiteren wurde festgestellt, dass eine Vielzahl von Grund-
stückseigentümern oder Wohnberechtigten, der Straßenreinigungs-
pflicht nicht oder nur teilweise nachkommen. An vielen Grundstü-
cken im Ortsgebiet sind verdreckte und mit Unkraut bewachsene 
Verkehrsflächen vorhanden.
Die Reinigungspflicht umfasst auch die Entfernung aller nicht auf 
die Straße gehörenden Gegenstände, insbesondere die Beseiti-
gung von Gras, Unkraut, Laub, Kehricht, Schlamm oder sonstigen 
Unrat jeglicher Art.
Verdreckte und mit Unkraut bewachsene Verkehrsflächen behin-
dern die Straßenentwässerung bei Starkregenereignissen. Dadurch 
steigt die Gefahr, dass sich Niederschlagswasser vor den Sinkkäs-
ten anstaut und es zu Überschwemmungen/Rückstau auf die Pri-
vatgrundstücke kommt.
In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie dafür Sorge zu tragen, 
dass die ordnungsgemäße Straßenreinigung durchgeführt und 
bestehender Wuchs-/Astüberhang bis auf die Grundstücksgrenze 
entfernt wird.

Der Gemeindevorstand

gez.
- Lange –
(Bürgermeisterin)

Großbrand bei der
GSI in Wixhausen

Erzhausen (kr). Am Donners-
tag, den 5. Februar, wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Erzhau-
sen um 09.37 Uhr zum Brand 
beim GSI Helmholtzzentrum 
für Schwerionenforschung in 
Darmstadt-Wixhausen nach-
alarmiert. Dort brannte ein 
Gebäude in voller Ausdehnung. 
Die ersten Feuerwehren gingen 
ab ca. 06.30 Uhr in den Einsatz, 
nach und nach wurden dann 
weitere Feuerwehren aus umge-
benden Gemeinden und Firmen 
hinzugezogen, bis am Ende ca. 
160 Einsatzkräfte vor Ort waren. 
Wir stellten mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Gräfenhausen einen 
Löschzug und wirkten zusam-
men mit 12 Atemschutztrupps 
bei der Brandbekämpfung mit. 
Schwierig gestaltete sich das 
Herankommen an die Glutnes-
ter, da das Dach des Gebäudes 
eingestürzt war und die Stahl-
träger durchhingen. Somit war 

das Vorgehen im Gebäudein-
neren nicht ungefährlich und 
nahm seine Zeit in Anspruch. 
Von außen unterstützen wir die 
Brandbekämpfung über den 
Teleskopmast der Firma Merck. 
Zusätzlich waren mit unserer 
Hygienekomponente im Einsatz 
und halfen beim Austausch von 
mit Rauchgasen kontaminierter 
Einsatzkleidung. Vor Ort waren 
wir bis 20.30 Uhr, bis wir von 
anderen Feuerwehrkräften 
abgelöst wurden. Während es 
glücklicherweise keine Verletz-
ten bei dem Brand gab, ist am 
Gebäude ein großer Schaden 
entstanden, der voraussichtlich 
das Teilchenbeschleuniger-
Projekt FAIR verzögern wird. Im 
Nachgang an unseren Einsatz 
schlossen sich noch viele weite-
re Mannstunden an um die Ge-
räte und Fahrzeuge zu reinigen 
und wieder fit für den nächsten 
Einsatz zu machen.

Stammtisch der Senioren Union Erzhausen

Heringsessen
Erzhausen (dk). „Es läuft die 

Zeit, wir laufen mit…“ – kaum 
hat das Jahr begonnen, geht es 
schon auf die Fastnacht zu und 
wir laden zum Heringsessen am 
Aschermittwoch dem 18.2.2026, 
um 11:30 Uhr ins Bürgerhaus 
Erzhausen ein.

Eine sofortige Anmeldung ist 
möglich bei Christa Müller, Tel. 
06150-6256 und Dorothee Krü-
ger, Tel. 06150-7010.

Wir bitten zur besseren Pla-
nung um Angabe des Essens-
wunsches: Hering oder nach 
Karte, wie immer Selbstzahler.

Verlegung und Verkauf 
von Bodenbelägen aller Art
fachgerecht, preiswert und schnell



3DONNERSTAG, 12. FEBRUAR 2026

KOLUMNE

IMPRESSUM
HERAUSGEBER
Verantwortlich für den Druck,
Verlag und Inhalt
printdesign24 GmbH
Röntgenstr. 15 
64291 DA-Arheilgen

KONTAKT
Tel. 	 06151 78 66 888
Fax 	 06151 78 66 830
Mail 	 redaktion@printdesign24.de
Web 	 www.printdesign24.de

SOCIAL MEDIA
facebook.com/printdesign24
facebook.com/arheilgerpost
facebook.com/erzhaeuseranzeiger
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COPYRIGHT & URHEBERRECHT
Nachdruck, auch auszugsweise, nur 
mit ausdrücklicher Genehmigung des 
Verlags. Alle Urheberrechte vorbehalten. 
Nicht namentlich gekennzeichnete Arti-
kel stehen nicht unter Verantwortung des 
Verlags. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung des Herausgebers wieder. Für un-
verlangt eingesendete Manuskripte und 
Bilder wird keine Haftung übernommen.

BEZUG
Kostenfrei in alle Haushalte des
Verteilungsgebietes

ERSCHEINUNG / AUFLAGE
Wöchentlich
Arheilger Post 16.500
Erzhäuser Anzeiger 3.700

REDAKTIONSSCHLUSS
Jeweils montags, 16:00 Uhr
(an Feiertagen ggf. abweichend)

NOTDIENSTE
APOTHEKEN-
NOTDIENSTFINDER
Tel.: 22 8 33
Auskunft über alle Apotheken 
in der Nähe, Anruf oder SMS

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Zentrale Rufnummer für
Wochenenden und Feiertage

Tel.: 116 117
Gelände des Klinikums DA,
Grafenstraße 9, mit Eingang 
über Bismarckstraße

PFLEGEDIENST
Diakoniestation
Tel.: 06150 18 99 18

PSYCHIATR. NOTDIENST
für den Landkreis DA-DI
Tel.: 06151 159 49 00
Erreichbarkeit:
Freitag, Samstag, Sonntag und
an Feiertagen 18-23 Uhr

ZAHNÄRZTL. NOTDIENST
Tel.: 01805 60 70 11

WAS IST LOS IN ERZHAUSEN?
SAMSTAG
28.02., 9:30-12h

WINTERSCHNITTKURS FÜR OBSTBÄUME
Veranstalter: OGV Erzhausen
Wo: Streuobstwiese in den Argonnen, Eintritt frei

DONNERSTAG
12.03., 19h

AUF DEN LETZTEN METERN – GESPRÄCHE IM 
HOSPIZ LESUNG UND GESPRÄCH IM BÜCHER-
BAHNHOF ERZHAUSEN
In acht Porträts stellen der Journalist Michael 
Defrancesco und die Hospiz-Geschäftsführerin 
Bettina Gerlowski-Zengeler in ihrem Buch „Auf 
den letzten Metern“ Menschen vor, die in einem 
Hospiz im Taunus leben und dort ihre letzten Le-
benswochen und -tage verbringen.
Veranstalter: Kunst und Kultur Erzhausen e.V. und 
Familienzentrum Erzhausen
Wo: Bücherbahnhof Erzhausen; Eintritt frei

SONNTAG
15.03.

KOMMUNALWAHL
Wo: Bürgerhaus, Rodenseestr. 5

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
ARHEILGEN
FREITAG
13.03., 20h

PREMIERE: DIE SELTSAME GRÄFIN
Wo: Theater Neue Bühne, Frankfurter Landstr. 195

WIXHAUSEN
SONNTAG
15.02., 13:31h

AEWG-UMZUG
Karnevalsumzug der AEWG (Arheilgen, Erzhausen, 
Wixhausen und Gräfenhausen)

DONNERSTAG
19.02., 15h

REPARATURCAFÉ WIXHAUSEN
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

Neujahrstre� en des
Ortskundlichen Arbeitskreises

Erzhausen (gw). Der Orts-
kundliche Arbeitskreis blickt 
heute auf eine über 40-jährige 
Erfolgsgeschichte zurück. Was 
einst unter schwierigen Bedin-
gungen begann, hat sich über 
vier Jahrzehnte zu einer festen 
und geachteten Institution 
entwickelt. Mit unermüdlichem 
Einsatz, Motivation und Leiden-
schaft wurde ein Dorfmuseum 
geschaff en, das den Vergleich 
mit regionalen Einrichtungen 
souverän standhält. Unsere 
zahlreichen Publikationen do-
kumentieren nicht nur die Ge-
schichte Erzhausens, sondern 
sind zugleich Beleg für die hohe 
historische und wissenschaftli-
che Qualität unserer Arbeit.

Das Fundament des Ortskund-
lichen Arbeitskreises bildet das 
rein ehrenamtliche Engagement 
unserer Mitglieder. Viele von 
ihnen begleiten uns bereits seit 
Jahrzehnten, einige sogar seit 
der ersten Stunde. Sie sind die 
Zeitzeugen unserer eigenen Or-
ganisationsgeschichte und ha-
ben durch ihren unermüdlichen 
Einsatz maßgeblich dazu beige-
tragen, dass unser Arbeitskreis 
heute eine so bedeutende his-
torische Institution ist.

Gleichzeitig wurde deutlich, 
dass eine personelle Erneue-
rung und Verjüngung unum-
gänglich war – eine Tendenz, 
die auch der Blick auf unser 
Durchschnittsalter bestätigte. 
Umso mehr schätzen wir es als 
glückliche Fügung, dass in den 
letzten Jahren eine Gruppe jün-
gerer Akteure zu uns gestoßen 
ist. Sie bereichern unsere Arbeit 
nicht nur mit frischen Ideen, 
sondern führen auch moderne 
Techniken und Methoden ein. 
Ein solcher Transformationspro-
zess verläuft selten ganz ohne 
Reibungsverluste, doch inzwi-
schen hat sich eine neue Form 
der Zusammenarbeit etabliert. 
Diese Arbeitsteilung erleich-
tert nicht nur den Übergang, 

sondern macht die Vorteile der 
Modernisierung bereits heute 
deutlich sichtbar.

Dass dieser Erneuerungspro-
zess sowohl die Zusammen-
arbeit als auch das Gemein-
schaftsgefühl positiv beeinflusst 
hat, wurde beim Neujahrstreff en 
2026 eindrucksvoll unter Be-
weis gestellt. Mit weit über 50 
Teilnehmern konnten wir eine 
neue Rekordmarke für unsere 
Jahrestreff en verzeichnen.

Das Programm wurde bewusst 
kompakt gehalten, um den per-
sönlichen Austausch und das 
gesellige Miteinander in den 
Mittelpunkt zu rücken. Jörg 
Dohn und Gitta Weber hießen 
die Gäste herzlich willkommen – 
ein besonderer Gruß galt dabei 
den Ehrengästen: Bürgermeis-
terin Claudia Lange sowie Frank 
Cornelius, dem ehemaligen 
Bürgermeister von Seeheim-
Jugenheim und ersten Vor-
sitzenden des „Förderkreises 
Museen und Denkmalpflege im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
e.V.“. Claudia Lange, die seit 
jeher ein geschätzter Gast un-
serer Jahrestreff en ist, hob in 
ihrem Grußwort die beeindru-
ckende Vielfalt der Aktivitäten 
des Arbeitskreises hervor. Sie 
dankte für die Einladung und 
unterstrich ihre Wertschätzung 
zudem mit einer großzügigen 
Spende.

Ein besonderer Dank galt auch 
dem „Förderkreis Museen und 
Denkmalpflege“, der die An-
schaff ung einer neuen Küchen-
zeile für das Dorfmuseum er-
möglicht hatte. Frank Cornelius 
nutzte seinen Besuch, um sich 
persönlich von der gelungenen 
Umsetzung dieser Fördermaß-
nahme zu überzeugen.

Die Riege der Ehrengäste 
wurde durch Nojan Nejatian 
(Heegbach-Apotheke) vervoll-
ständigt. Auch er ließ es sich 
nicht nehmen, dem Arbeitskreis 

seinen Dank für die geleistete 
Arbeit auszusprechen und die 
Vereinskasse mit einer großzü-
gigen Zuwendung zu unterstüt-
zen.

Im Mittelpunkt der Versamm-
lung stand der Jahresrückblick 
2025. Georg Weber hatte hierfür 
eine detaillierte Dokumentation 
aller Projekte und Veranstaltun-
gen des OAK zusammengestellt. 
Um den zeitlichen Rahmen der 
Veranstaltung zu wahren, stell-
ten Jörg Dohn und Georg Weber 
eine konzentrierte Auswahl der 
wichtigsten Punkte im Dialog 
vor. Der komplette, ausführliche 
Bericht steht jedoch allen Inte-
ressierten auf der Website des 
OAK zur Verfügung: www.oak-
erzhausen.de/Bildergalerie.htm

Trotz der Konzentration auf die 
wesentlichen Highlights füllte 
der Rückblick den Zeitraum bis 
19 Uhr aus – doch dann gab es 
für das OAK-Damenteam unter 
der Leitung von Gitta Weber 
kein Halten mehr. In Rekordzeit 
wurde der Klassiker „Weck, 
Worscht un Woi“ serviert: 
Herzhafte Fleischwurst vom 
„Haase-Peter“ und ofenfrische 
Brötchen vom „Laabsche“ 
(Bäcker Berck). Ergänzt durch 
reichlich Senf, Gewürzgurken 
und eine feine Käseauswahl für 
die vegetarischen Gäste war für 
jeden Geschmack gesorgt.

Nach einer kurzen, genuss-
vollen Stille wich der Hunger 
schnell einer ausgelassenen 
und quirligen Atmosphäre. 
Hier bewährte sich das neue 
Raumkonzept: Die diagonal 
angeordneten Sechser- und 
Achtertische förderten die Kom-
munikation und trugen maß-
geblich zur lebhaften, positiven 
Stimmung unter den Gästen bei, 
und da die OAK-Mitglieder für 
ihre Feierlaune bekannt sind, 
wurden an diesem Abend auch 
in Sachen Geselligkeit neue 
Höchstwerte erreicht.

Die diagonal angeordneten Sechser- und Achtertische förderten die Kommunikation und trugen 
maßgeblich zur lebhaften, positiven Stimmung unter den Gästen bei.

Ortskundlicher
Arbeitskreis Erzhausen

Keramik
(oak/wg). Steht eine Hoch-

zeit an? Sind Sie eingeladen? 
Haben Sie ein Geschenk? 
Nein? Da kann unser Dorf-
museum helfen. Schauen 
Sie mal in der Hauptstraße 
12 vorbei, da gibt es gute 
Tipps. Zum Beispiel eine 
Waschschüssel mit Karaff e 
und Seifenschale. Das war ein 
beliebtes Hochzeitsgeschenk 
bis in die 1950er Jahre. Für 
die heutige Generation ist 
es kaum zu glauben, dass es 
damals nicht überall fließend 
Wasser gab. Die alten Häuser 
hatten keine Badezimmer, 
geschweige denn Duschen 
und oft nicht mal Toiletten in 
den Wohnungen. Da musste 
man sich im Schlafzimmer am 
Waschtisch mit einer riesigen 
Keramikschüssel waschen, in 
der man heute einen Salat für 
ein Familientreff en anrichten 
könnte. Das Wasser musste 
geholt werden und wurde aus 
einer großen Karaff e in die 
Schüssel gefüllt. Das Dorf-
museum in der Schillerschule 
zeigt Jungvermählten gern, 
wo der Waschlappen hängt.

Von damals und vielleicht 
wieder morgen berichtet euer 
Ortskundlicher Arbeitskreis.
www.oak-erzhausen.de

Erfolgreiches Wochenende
für SV Erzhausen Radballer

Erzhausen (fb). Bei der Hes-
senmeisterschaft der U19 im 
Radball am 07.02.2026 sorgten 
Ansgar Schulz und Jonas Klink 
für einen gelungenen Auftakt in 
das Wochenende.

Die Vorrunde starteten sie mit 
2 hohen Siegen gegen Ginsheim 
(11:0) und SG Worfelden/Arheil-
gen (9:0). Zum Abschluss trafen 
Ansgar und Jonas auf den mehr-
maligen deutschen Meister und 
Gastgeber Worfelden. Unsere 
Jungs schlugen sich wacker, 
unterlagen aber verdient mit 
3:7 Toren. Das Halbfinale gegen 
Naurod war dann wieder eine 
klare Angelegenheit. Mit 7:1 
waren Ansgar und Jonas die 
dominierende Mannschaft und 
zogen in das Finale ein. Hier 
trafen sie erneut auf Worfelden. 
Hochkonzentriert gingen die 
Jungs dieses Spiel an, gingen in 
Führung und ließen sich auch 
von Gegentreff ern nicht aus der 
Ruhe bringen, sondern glichen 
immer wieder aus. Mit einem 4:4 
Unentschieden wurden die Sei-
ten gewechselt, aber am Ende 
setzte sich in einer hochklas-

sigen und spannenden Partie 
doch Worfelden mit 7:5 durch. 
Ansgar und Jonas holten damit 
den Vizehessenmeistertitel 
nach Erzhausen und können 
zuversichtlich in die weitere 
Saison blicken.

Das 2. Bundesliga Team um 
Florian Bartl und Dominik Lei-
ser standen am Samstag, 07.02. 
ebenfalls auf dem Feld. Zu Be-
ginn ging es gegen die Heim-
mannschaft aus Darmstadt. 
Nach einer taktisch geprägten 
Partie konnte sich kein Team ab-
setzen und somit stand am Ende 
ein 3:3 Unentschieden auf der 
Anzeigetafel. Das zweite Spiel 
gegen die Mannschaft aus Den-
kendorf war von unglücklichen 
Abschlüssen seitens der Erz-
häuser geprägt. Durch eigene 
Fehler lag man schnell zurück 
und konnte den Rückstand nicht 
mehr aufholen. Am Ende war es 
eine vermeidbare 2:4 Niederla-
ge. In der dritten Partie gegen 
Gärtringen 3 konnten Florian 
und Dominik nicht an die vor-
herigen Leistungen anknüpfen 
und mussten sich deutlich mit 

2:6 geschlagen geben. Das 
letzte Spiel des Tages gegen 
Gärtringen 4 war an Spannung 
kaum zu überbieten. Eine sou-
veräne Abwehrleistung und 
konzentrierte Angriff e brachten 
einen verdienten 3:1 Sieg ein. 
Nach dem zweiten Spieltag 
belegt das Erzhäuser Duo den 
9. Tabellenplatz.

Am Sonntag, 08.02., spielte 
die U17 Mannschaft mit Lasse 
Bathmann und Mika Daniel bei 
der Hessenmeisterschaft. Nach 
zwei deutlichen Niederlagen 
zu Beginn gegen Klein-Gerau 
und Laubach 1 konnte sich das 
Duo in den entscheidenden 
Spielen gegen Laubach 2 und 
Ginsheim mit einer deutlichen 
Leistungssteigerung mit zwei 
Siegen (4:3 gegen Ginsheim, 
4:0 gegen Laubach 2) belohnen. 
Zum Abschluss musste das Duo 
noch eine Niederlage gegen 
Worfelden hinnehmen. Am Ende 
belegen Lasse und Mika den 4. 
Platz und qualifizieren sich für 
das Viertelfinale zur Deutschen 
Meisterschaft.

Satt ist gut.
Saatgut ist besser.

brot-fuer-die-welt.de

Leserbrief
Liebe Nachbarn, als Familie 

mit zwei kleinen Kindern be-
reitet uns der Verkehr an der 
Bahnstraße große Sorgen und 
wir denken, dass wir bei der 
hohen Anzahl an Familien mit 
Kleinkindern im Ort mit dieser 
Sorge nicht alleine sind. Auch 
für Senioren und Seniorinnen 
sowie Menschen mit Behinde-
rung birgt das Überqueren der 
Straße große Gefahren. Denn 
allzu oft beobachten wir, dass 
besagte Menschen Schwierig-
keiten haben, einen richtigen 
Moment zu finden, um auf die 
Inseln zu gelangen und wenn 
sie dann auf den Inseln sind, 
erneut warten und den richti-
gen Zeitpunkt zum Überqueren 
kalkulieren müssen. Dabei sind 
die Verkehrsdichte, die ohnehin 
durch die Schranke verursacht 
wird, und das oftmals viel zu 
hohe Tempo die Verursacher 
für die Unsicherheit auf dieser 
Straße. Hinzu kommt, dass es 
immer wieder einige Fahrer/
innen schaff en, bei Unacht-
samkeit und zu hohem Tempo, 
die Insel „mitzunehmen“. Man 
mag sich nicht ausmalen, was 
alles hätte passieren können, 
wenn zu solch einem Zeitpunkt 
Menschen auf der Insel wären. 
Daher sind die Inseln nur be-
dingt hilfreich und müssen über-

dacht werden. All das haben wir 
schon mehrmals der Gemeinde 
gemeldet, doch sie haben uns 
an das Verkehrsmanagement 
des Landkreises (HessenMobil) 
weitergeleitet, da es sich bei der 
Bahnstraße um eine Kreisstraße 
handele. Gesagt, getan und die 
Mitarbeiter haben uns dann 
ausführlich erklärt, dass sie die 
ausführende Instanz seien und 
von der Gemeinde beauftragt 
werden müssen. Dies haben wir 
der Gemeinde zurückgemeldet, 
doch von da an haben wir keine 
Antwort mehr erhalten. Aus die-
sem Grund möchten wir an die 
Öff entlichkeit gehen und hoff en 
auf Ihre Unterstützung.  

Als kleiner Denkanstoß: Seit-
dem der Verkehr an der Bahn-
straße mit Ampeln geregelt 
wird, weil es die Baustelle an der 
Apotheke gibt, ist es allgemein 
ruhiger geworden, da sowohl 
das Tempo zwangsläufig an-
gepasst als auch die Verkehrs-
dichte entzerrt wird. Vor diesem 
Hintergrund ist unser Vorschlag, 
an jeder Insel Zebrastreifen zu 
errichten, um genau diesen Ef-
fekt zu erzielen.

Familie Sahin
Bahnstraße 95

64390 Erzhausen
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Bürgerinitiative gegen die Flugroute „Cindy-S“
Erzhäuser Bürgerinnen und Bürger gegen Fluglärm e.V.

Aufruf an alle Erzhäuser
Bürgerinnen und Bürger zur Demo 

gegen Cindy-S in Raunheim
Erzhausen (gb). Die schein-

bare Ruhe vorm Fluglärm ist 
teuflisch trügerisch. Gemütlich 
sitzen wir im warmen Wohn-
zimmer hinter schalldicht 
geschlossenen Fenstern. Der 
Winterflugplan ist im Moment 
aktiv, relativ wenig Maschinen 
fliegen über uns Betroff ene. Es 
wird nicht mehr lange dauern, 
bis die ersten Frühlingsboten 
uns erreichen. Wir gehen wie-
der hinaus in den Garten und 
die Natur.

Dann kommt das böse Erwa-
chen. Die Verlegung der Flug-
route Cindy-S nach Norden triff t 
uns nach diesem Winter das 
erste Mal. Mit einem nicht zu er-
tragenden Lärmteppich werden 
wir überzogen. Niemand in Erz-
hausen ist mit der Verlegung der 
Flugroute Cindy-S nach Norden 
einverstanden. Dies müssen wir 

jedoch nach außen tragen und 
kundtun. Nur durch intensiven, 
aktiven Protest gegen diesen 
ungerecht verlagerten Fluglärm 
können wir etwas erreichen.

Wir rufen alle Bü rgerinnen 
und Bürger am Mittwoch, den 
18. Februar 2026, zu einer De-
monstration gegen Cindy-S auf.

Treff punkt ist das Rathaus in 
Raunheim, wo die Fluglärmkom-
mission zu ihrer 283. Sitzung 
tagt. Wir werden unseren Unmut 
und Ablehnung dort lautstark 
mit Trommeln, Schellen und 
Trompeten vor den Kommissi-
onsmitgliedern freien Lauf las-
sen. Wir treff en uns ab 8:30 Uhr
vor dem Rathaus, Am Stadtzen-
trum 1, 65479 Raunheim.

Neben der Anreise mit dem 
ÖNPV bilden wir auch Fahr-
gemeinschaften. Fragen sie 
uns nach der Möglichkeit einer 
Mitfahrt.

Kommen Sie zur Demo, zeigen 
Sie Ihren Unmut gegen diesen 
Wahnsinn, unterstützen Sie die 
Menschen, die diesem unge-
rechten Fluglärm ausgesetzt 
sind, gemeinsam sind wir stark, 
gemeinsam bündeln wir unsere 
Kräfte!

Weiter ganz wichtig ist die 
Online Petition gegen Cindy-S! 
Besuchen Sie uns auf Facebook 
(https://www.facebook.com/
groups/stoppcindys)

Bürgerinitiative gegen die 
Flugroute „Cindy-S“

www.stopp-cindy-s.de

Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger gegen Fluglärm e.V. 

www.bi-erzhausen-eu

Gerald Bergmann
Seestraße 38, Erzhausen

06150-83397

„Bauturbo“ vereinfacht das Bauen
 aber nur mit Zustimmung der Gemeindevertretung

Erzhausen (mxw). Im Erz-
häuser Anzeiger wurde letzte 
Woche erklärt, wie Bauvor-
haben sich in die bestehende 
Umgebung einfügen sollen – ein 
wichtiges und aktuelles Thema, 
das uns alle betriff t: Bauherren 
ebenso wie Nachbarinnen 
und Nachbarn, aber auch alle, 
die sich im Ort bewegen und 
erleben, wie sich das Ortsbild 
verändert.

Im Herbst 2025 hat der Bun-
destag das Baugesetzbuch 
(BauGB) geändert. Diese No-
velle wird auch als „Bauturbo“ 
bezeichnet. Ziel ist es, den 
Wohnungsbau zu erleichtern. 
Die Änderung betriff t aber nicht 
nur das Einfügen, sondern er-
möglicht auch Befreiungen von 
Bebauungsplänen und größere 
Wohnbauvorhaben. Neu ist, 
dass solche Abweichungen nur 
mit Zustimmung der Gemeinde 
möglich sind (§ 36a BauGB). 

Das könnte zum Beispiel bedeu-
ten, dass ein dreigeschossiges 
Haus in einer Umgebung mit 
überwiegend zweigeschossi-
gen Gebäuden gebaut werden 
darf – aber eben nur, wenn die 
Gemeinde dafür zustimmt.

Deshalb muss jetzt in je-
der Gemeinde vorab geklärt 
werden, wer innerhalb der 
Gemeinde diese Zustimmung 
erteilt und nach welchen or-
ganisatorischen Regeln das 
Verfahren abläuft. Nach über-
einstimmender Auff assung u. a. 
des Deutschen Städtetags und 
des Bundesbauministeriums ist 
hierfür zunächst ein Grundsatz-
beschluss der Gemeindevertre-
tung notwendig.

Ich habe den Gemeindevor-
stand über diese Rechtsauf-
fassung informiert und darum 
gebeten, die neuen Regelun-
gen erst dann anzuwenden, 
wenn diese organisatorischen 

Fragen geklärt sind. In die neue 
Gemeindevertretung werde ich 
einen entsprechenden Grund-
satzbeschluss einbringen.

Die neuen Regeln im Bauge-
setzbuch können das Bauen 
vereinfachen – wichtig ist aber, 
dass dabei nachbarliche Inter-
essen und öff entliche Belange 
berücksichtigt werden und die 
Planungshoheit der Gemeinde 
durch die Gemeindevertretung 
gesichert bleibt.

Wer sich tiefer mit den neuen 
Instrumenten und den dazuge-
hörigen Fragen beschäftigen 
möchte, findet ein umfassendes 
FAQ beim Bundesbauministeri-
um: www.bmwsb.bund.de/DE/
bauen/baurecht/bau-turbo/
umsetzer.html

Max Wolf
Vorsitzender des

Bauausschusses der
Gemeindevertretung Erzhausen

SPD-Ortsverein Erzhausen AG 60 plus berichtet

Führung durch das Alte
Polizeipräsidium Frankfurt

Geschichte erleben (Lost Place)

Erzhausen (hm). Mit festem 
Schuhwerk, warm gekleidet 
und mit Taschenlampen ausge-
rüstet machte sich die SPD-AG 
60 plus am späten Dienstag-
nachmittag der vergangenen 
Woche mit der S-Bahn auf den 
Weg nach Frankfurt, um unter 
fachkundiger Führung das Alte 
Polizeipräsidium zu besichti-
gen. Das Gebäude zählt zu den 
eindrucksvollsten historischen 
Bauten der Stadt. Errichtet 
zwischen 1911 und 1914, diente 
es über viele Jahrzehnte als 
zentrale Dienststelle der Frank-
furter Polizei. Seit 2003 steht es 
leer – und öff nete im Rahmen 
dieser Führung seine Türen für 
einen besonderen Blick hinter 
die Kulissen.

Während des Rundgangs er-
kundeten wir ausgewählte Be-
reiche des weitläufigen Gebäu-
des und erhielten spannende 
Einblicke in Architektur, frühere 
Nutzung und die bewegte Ge-
schichte des Hauses. Ehemalige 
Büros, Treppenhäuser und re-
präsentative Hallen vermitteln 
noch immer eine Vorstellung 
vom Arbeitsalltag vergangener 
Zeiten. Spuren an den Wänden, 
verblasste Beschriftungen und 
zurückgelassene Details lassen 

erahnen, wie lebendig dieser 
Ort einst war. Zwischen histori-
schem Bestand und sichtbarem 
Verfall entstand eine ruhige, ein-
dringliche Atmosphäre. Licht fiel 
durch hohe Fenster, Pflanzen er-
obern langsam Innenräume und 
Freiflächen zurück und moderne 
Street Art triff t auf klassische 
Baukunst. So wird das Alte 
Polizeipräsidium zu einem Ort, 
an dem Vergangenheit und Ge-
genwart auf besondere Weise 
miteinander verbunden sind.

In der Zeit des Leerstands 
wurden Teile des Gebäudes 
zeitweise unterschiedlich ge-
nutzt: Eine Gruppe der Hells 
Angels mietete Räume an, im 
Eingangsfoyer war ein bekann-
ter Club präsent, und es fanden 
regelmäßig Halloween-Partys 
statt. Auch das Außengelände 
wurde für Filmfestivals und 
Sommerfeste genutzt.

Die Führung bot nicht nur 
Einblicke in die Geschichte des 
Gebäudes, sondern auch in die 
besondere Atmosphäre eines 
Ortes im Wandel. Zwischen 
Street Art, Lichtstrahlen durch 
zerbrochene Fenster und deut-
lichen Spuren der Zeit entstand 
ein einzigartiges Erlebnis für 
alle, die sich für Stadtgeschich-

te, Architektur und urbane Ent-
deckungen begeistern.

Zukünftig sollen auf dem weit-
läufigen Gelände Geschäfte, 
Wohnungen, ein Hotel sowie 
ein Bürohochhaus entstehen. 
Der repräsentative Eingangs- 
und Treppenhausbereich soll 
dabei erhalten bleiben, da er 
unter Denkmalschutz steht. 
Allerdings ist es bislang – trotz 
der attraktiven innerstädtischen 
Lage – nicht gelungen, geeigne-
te Investoren für das Projekt zu 
finden. Zum Abschluss erfolgte 
mit der Gruppe noch eine Ein-
kehr in Ffm-Sachsenhausen 
in der Apfelwein-Gaststätte 
WAGNER.

Wie Sie sehen, hat SPD-AG 60 
plus immer wieder Interessantes 
zu bieten. Bei Interesse können 
Sie gerne einmal unsere Web-
seite besuchen um weitere Infos 
zu erhalten (spd-erzhausen.
de) oder Sie rufen uns einfach 
an. Ansprechpartner: A. Rei-
chel (Tel.: 06150-83658) oder
H. Müller (Tel.: 06150-93285).

Nicht vergessen, am Sonntag, 
15. März sind Kommunalwahlen!

Euer SPD-AG 60 plus Team
Erzhausen
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Feuerwehrverein Erzhausen e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 2026

am Freitag, 6. März 2026, um 18 Uhr im Feuerwehrhaus, 
Rodenseestraße 1, 64390 Erzhausen

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll der Mitgliederversammlung 2025
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Kassenbericht
6. Aussprache zu den TOP 3-5
7. Anträge
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Vorstandes

10. Wahlen
a) von 2 Beisitzenden
b) von 2 Kassenprüfern

11. Verschiedenes

Wolfgang Kraft 
Vorsitzender

Landkreis fordert Beendigung von CINDY S
Erzhausen. Der Landkreis 

fasste in seiner letzten Sitzung 
der aktuellen Wahlperiode am
9. Februar 2026 einen Beschluss 
zur schnellstmöglichen Been-
digung der Flugroute CINDY S. 
Mit breiter Mehrheit unterstützt 
der Landkreis die Kommunen in 
ihrem Engagement gegen den 
Fluglärm durch den Betrieb 
der Flugroute CINDY S und 
den Segmented Approach und 
arbeitet eng mit den Gebiets-
körperschaften zusammen, die 
die gleichen Ziele verfolgen. 
Beide Erzhäuser Abgeordnete 
sprachen im Kreistag und erläu-
terten die Gründe. Er folgt damit 
dem Landkreis Off enbach, der 
einen entsprechenden Be-
schluss Anfang Dezember 2025 
gefasst hatte.

Redebeitrag von
Axel Mönch

Der vorliegende Antrag  mit 
dem Ziel den Betrieb der Flug-
route Cindy S  schnellstmöglich 
zu beenden ist klar und ein-
deutig und gut nachvollzieh-
bar begründet. Dass wir eine 
schnellstmögliche Beendigung 
von Cindy S fordern ist in der 
Tatsache begründet, dass wir 
der Überzeugung sind, dass die 
Entscheidung der Fluglärmkom-
mission, einen Probebetrieb von 
Cindy S ab dem 10. Juli 2025 zu 
befürworten, rechtlich und fach-
lich unzutreff end ist. Im Rahmen 
einer Bürgerversammlung am 
08.11.2025 in Erzhausen ist 
eindrucksvoll und überzeugend 
dargestellt worden, dass unter 
andrem:
■ der Berechnungsmethode ein 
fehlerhaftes Monitoring voraus-
ging
■ eine  Unterschreitung  der 
Mindestflughöhen  und daraus 
resultierend  Sicherheitsrisiken 
möglich sind
■ tatsächlich mehr Be- als Ent-
lastung erwartbar ist
■ Verstöße gegen EU Recht ge-
geben sind und
■ eine Anwendung anerkannter  
internationaler Empfehlungen 
und Standards versäumt wurde

Verschwiegen wird, dass der 
von der Lufthansa vor etwa 10 
Jahren eingeführte Flachstart zu 
einer signifikanten Mehrbelas-
tung führt. Von erheblicher Be-
deutung ist bei der Betrachtung 
der Betroff enheit auch, dass die 
Messwerte auf einer Mittelung 
der Lärmwerte beruhen, die 
Einzelereignisse also bei der 
Bewertung der Betroff enheit 

keine Rolle spielen. Unsere 
Bürgermeisterin und Kollegin 
Claudia Lange hat engagiert 
in der Fluglärmkommission  für 
unsere Argumente gestritten; es 
hat sich allerdings gezeigt, dass 
sich die Bereitschaft der Mit-
glieder, sich mit unseren Argu-
menten auseinanderzusetzen, 
mit dem Abstand zur Flugroute 
Cindy S verringert.

Mit dem vorliegenden Antrag 
folgen wir einem Beschluss des 
Kreistages  im Landkreis Off en-
bach; wir hoff en und erwarten, 
dass bei einer einmütigen Be-
schlussfassung heute dem auch 
der Kreistag des Landkreises 
Groß-Gerau folgen wird.

Grüne und Vielfalt bitten wir, 
von einer Ergänzung unseres 
Antrags abzusehen; es sollte 
bei der eindeutigen Forderung  
„Stoppt Cindy S“ bleiben, die 
beantragten Ergänzungen  
würden lediglich dazu führen, 
dass unnötig über die Frage der 
Zuständigkeit der Bundesregie-
rung und die Forderung einer 
Beschränkung der Flugbewe-
gungen  gestritten würde. Dabei 
will ich nicht verschweigen, dass 
der Inhalt der Beschlussvorlage 
der Grünen durchaus vieles für 
sich hat – aber eben nicht jetzt 
und nicht bei dem vorliegenden 
Antrag.

Und noch ein persönlicher 
Hinweis: Wer  aus der Mitte des 
Kreistags seine Solidarität mit 
den Betroff enen dokumentie-
ren will ist herzlich eingeladen 
Mitglied im Verein Stopp Cindy  
S e.V. zu werden – die Mitglied-
schaft ist kostenlos – Spenden 
sind willkommen.

Redebeitrag von
Claudia Lange

Sehr geehrte Frau Vorsitzende,  
Sehr geehrter Herr Landrat, sehr 
geehrte Kolleginnen, Kollegen 
und Kreisausschussmitglieder, 
sehr geehrte Gäste, der Erste 
Kreisbeigeordnete Lutz Köhler 
hat auf der ersten Bürgerver-
sammlung nach Einführung der 
Flugroute Cindy S im September 
2025 ausgedrückt, was viele 
Menschen empfinden: Ich fühle 
mich getäuscht. 

Die massive Lärmzunahme 
für eine ganze Reihe von Ge-
meinden in den Landkreisen 
Darmstadt-Dieburg und Of-
fenbach hatten die Betroff enen 
nicht erwartet.

Die sogenannte „laterale Op-
timierung“ der Flugroute Amtix-
kurz, eine Hauptabflugroute des 
Frankfurter Flughafens, führt zu 

einem längeren Flugweg und 
absolut zu mehr Lärm in der 
Region. Entlastet werden nur die 
nördlichen Stadtteile von Darm-
stadt – zu Lasten der Nachbarn. 
Mit Fluglärmreduzierung hat 
das nichts zu tun.

Der sogenannte „Probebe-
trieb“ ist auch kein Probebetrieb, 
denn laut Rechtsverordnung ist 
die Route als normale Route 
ohne Befristung oder Bedin-
gung umgesetzt.

Die Einordnung als Probebe-
trieb hat negative Auswirkungen 
auf den Anspruch auf Lärm-
schutz.

Die Fluglärmkommission 
Frankfurt hatte im Oktober 
2024 entschieden, dass die 
Abflugroute von der Startbahn 
West nach Südosten nicht mehr 
gerade über Arheilgen und Kra-
nichstein verläuft, sondern in 
einem nördlichen Bogen um die 
beiden Darmstädter Stadtteile 
herum führen soll. 

Die Unterlagen dazu weisen 
aus, dass Arheilgen, Kranich-
stein und Weiterstadt von Flug-
lärm entlastet werden, während 
nur Erzhausen mit erkennbar 
zusätzlichem Fluglärm belastet 
wird. 

Nach Einführung der Flugroute 
Cindy S kam aber für viele der 
Schock. Auf Messel fliegen die 
Flugzeuge jetzt geradeaus zu 
und drehen mit einer massiven 
Lärmentfaltung über dem Ort 
ab. In den nördlichen Stadttei-
len von Weiterstadt nimmt die 
Bevölkerung mehr und nicht 
weniger Lärm wahr. Egelsbach 
und Langen wurden von der 
Lärmzunahme völlig überrascht. 
Über Griesheim und Pfungstadt 
fliegen nun mehr der großen 
Flugzeuge, die die CINDY S-
Kurven nicht schaff en. Auch 
Groß-Zimmern und Roßdorf 
melden mehr Lärm.

Die Landkreise Darmstadt-
Dieburg und Off enbach hatten 
sich bei der Abstimmung in der 
FLK aufgrund der vorgetrage-
nen Informationen enthalten 
und erleben nun, dass ihre 
Bevölkerung im Gürtel rund 
um den Darmstädter Norden, 
entgegen den Erwartungen, die 
Leidtragenden sind. Wäre das 
bereits bei der Abstimmung 
klar erkennbar gewesen, hätten 
beide gegen die Verlagerung 
gestimmt. Der Landkreis Of-
fenbach hat sehr konsequent 
bereits Anfang Dezember einen 
Beschluss zur Beendigung der 
Flugroute CINDY S gefasst. 

Eine plumpe Lärmverlagerung 

zulasten der ungeschützten 
Nachbarn kann nicht die Lösung 
sein. Es muss um echte Lärm-
minderung und faire Lärmvertei-
lung in der Region rund um den 
Frankfurter Flughafen gehen. 

Gleiches gilt für den Seg-
mented Approach. Auch hier 
wird der Lärm nur verschoben. 
Auch hier geht es nicht um 
Lärmminderung, sondern um 
die Verlagerung des Fluglärms 
auf ländliche Gegenden, wo die 
Menschen keinen Lärmschutz 
haben, weil sie sich für eine Ge-
gend ohne Lärm entschieden 
haben. Dieses Ziel kann nicht im 
Interesse des Landkreises und 
ländlicher Räume sein. 

Zu den Änderungsanträgen 
von Bündnis 90/Die Grünen und 
Vielfalt: In einer Diskussion mit 
den Bundestagsabgeordneten 
Björn Simon und Tarek al Wazir 
in Off enbach im Januar wurde 
sehr deutlich, dass es vom Bund 
keine Rechtsänderungen oder 
Initiativen zur Verringerung 
des Fluglärms geben wird. 
Fluglärmbetroff ene sind in 
Deutschland keine große Be-
völkerungsgruppe, darum liegen 
die Prioritäten aktuell bei ganz 
anderen Themen. Die Koalition 
hat Fluglärmschutz nicht im 
Koalitiionavertrag und die Op-
position nicht die Stimmen (und 
ebenfalls nicht die Prioritäten) 
um dieses Thema zu pushen. 
Die Landesregierung ist für 
Flugrouten nicht zuständig. 

Darum sind in den Änderungs-
anträgen zwar gute Ideen, aber 
die verschieben das Problem auf 
unbestimmte Zeit in die Zukunft 
und hinsichtlich der Verantwort-
lichen auf eine Ebene, die unse-
rer Bevölkerung im Landkreis 
nicht hilft. 

Das zeigt aber auch, wie 
wichtig für uns die Fluglärm-
kommission ist, und wie wich-
tig es ist, dass die Fluglärm-
kommission integer arbeitet 
und ihren stimmberechtigten 
Mitgliedern verlässliche Ent-
scheidungsgrundlagen liefert. 
Auf Empfehlung der Fluglärm-
kommission wird die Deutsche 
Flugsicherung tätig und stellt 
beim Bundesaufsichtsamt für 
Flugsicherung einen Antrag, 
den das Bundesaufsichtsamt 
nach Prüfung umsetzt. Das ist 
der Weg, der uns und unsere 
Mitbürger unmittelbar betriff t.

Ich bitte daher alle, auch die-
jenigen, die Änderungsanträge 
gestellt haben, um Ihre Stimmen 
für ein möglichst starkes Man-
dat.

Legende Jakobsweg: Dem Mythos auf der Spur
Premiere der neuen Live-Reportage von Stefan Seibold

am Samstag, 07. März 2026, 19:30 Uhr im Sportheim Erzhausen
Erzhausen (sts). Hand aufs 

Herz: Wann haben wir das letzte 
Mal in einem großen Schlafsaal 
übernachtet? Für die meisten 
von uns war das wohl auf Klas-
senfahrt als Jugendliche – und 
plötzlich liegt man wieder Seite 
an Seite mit Fremden, lauscht 
dem leisen Schnarchen und 
spürt das besondere Gemein-
schaftsgefühl, das nur der Ca-
mino schenkt. 

Staubige Wege, das Klacken 
der Trekkingstöcke, Blasen an 
den Füßen – der Jakobsweg ist 
mehr als nur eine Wanderung. 
Es ist eine Reise zu sich selbst, 
in die eigene Vergangenheit 
und zu den kleinen Wundern 
am Wegesrand. Und manchmal 
findet man den richtigen Weg 
erst, wenn man sich wirklich 
verlaufen hat.

Wir gehen auf Pilgerreise 
durch die endlosen Weiten 
der Meseta. Diese karge, weite 
Hochebene Nordspaniens ist 
geprägt von scheinbar unend-
lichen Feldern, weitem Himmel 
und einer besonderen Stille. 
Hier, wo die Landschaft zur Me-
ditation einlädt und Kontakte zu 
anderen Pilgern umso intensiver 
werden, erlebt man den Cami-
no in seiner ursprünglichsten 
Form – zwischen skurrilen 
Begegnungen, überraschender 
Selbsterkenntnis und kulinari-
schen Herausforderungen beim 
Pilgermenü.

Die neue Live-Reportage 
macht das Publikum selbst 

zum Pilger: Mit eindrucksvollen 
Bildern, kurzen Filmsequenzen 
und einer Prise Humor wird der 
Camino lebendig. Fragen wie 
die nutzloseste Ausrüstung, das 
legendäre Herbergen-Ranking 
und die Frage, was der moder-
ne Pilger so alles trägt, sorgen 
für so manchen Schmunzler im 
Saal. 

Wenn du wissen willst, wie 
es ist, um fünf Uhr morgens 
aus dem Schlaf gerissen zu 

werden, weil jemand lautstark 
sein T-Shirt sucht – willkommen 
auf dem Camino! Wer neugie-
rig ist, wie man mit Fremden 
den Waschsaal teilt, wie der 
Weg nach Abenteuer riecht 
(Spoiler: manchmal nach Wan-
derschuhen), und wie man den 
richtigen Weg (und vielleicht zu 
sich selbst) findet, ist herzlich 
eingeladen. 

Buen Camino – und willkom-
men zu einem Abend, der be-

wegt und inspiriert! Mehr Infos 
und den Trailer zur Jakobsweg-
Live-Reportage findest du auf 
www.stefan-seibold.de

Interesse? Jetzt reservieren 
unter stefan-seibold@t-online.
de mit Angabe der Personen, 
Stichwort: Jakobsweg.

Eintritt: 7 €. Karten gibt es an 
der Abendkasse. Es gibt zwar 
genügend Plätze, aber besser 
gleich reservieren!

Unterwegs auf dem Jakobsweg, kurz vor El Acebo.

Keine Lust auf 
Werbung?
Die Neuen Briefkasten-
Aufkleber sind da!
Kostenfrei abholen in der Röntgenstr.15 
(64291) und wie gewünscht den 
Erzhäuser Anzeiger erhalten.

Gern gelesen,2x!
KEINE Werbung und

kostenlose Zeitung

Gern gelesen!
KEINE Werbung und

kostenlose Zeitung
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Erzhäuser Kunstradsportler:innen
überzeugen bei Bezirksmeisterschaft

Erzhausen (jb). Am vergange-
nen Sonntag fand in Mörfelden 
(08.02.) die Bezirksmeisterschaft 
im Kunstradsport statt. Die SVE 
wurde von 8 Sportler:innen 
vertreten. Den Anfang mach-
te Henriette Prokopp im 1er 
Kunstrad der Schülerinnen U9. 
Mit einem Ausgangswert von 
21,40 Punkten begann sie ihre 
Kür. Leider musste sie direkt am 
Anfang einige kleinere Abzüge 
hinnehmen.

Im weiteren Verlauf konn-
te sie ihr Können aber gut 
präsentieren und erzielte mit 
15,72 eine neue persönliche 
Bestleistung und belegte den 
3. Platz. Als nächstes ging die 
4er Mannschaft mit Sophia 
Dirlack, Sophie Bär, Zoey Hell-
mund und Lukas Weber in der 
Altersklasse U15 an den Start. 
Mit einer schönen Kür und nur 
kleinen Unsicherheiten durften 
sich die Vier über 37,95 Punkte 
(von 44,60), den Vizemeister-
titel und der Qualifikation zur 
Hessenmeisterschaft freuen. 
Den Vormittagswettbewerb 
schloss Alexander Heß im 1er 
Schüler U9 ab. Nach einem so-
liden Start in seine Kür musste 
er gegen Ende einige Abzüge 
hinnehmen. Von aufgestellten 
23,30 Punkten konnte er 15,70 
ausfahren. Mit neuer persönli-
cher Bestleistung wird er Be-
zirksmeister. Am Nachmittag 

kämpften die 1er Schülerinnen 
U13 um den Bezirksmeistertitel. 
Mit dabei: Nika Lutz und Vivien 
Kremer. Den Anfang machte 
Nika Lutz mit aufgestellten 
35,10 Punkten. Mit einer schö-
nen Kür durfte Nika sich über 
28,39 Punkte und eine neue 
persönliche Bestleistung freu-
en. In einem engen und großen 
Starterfeld in dieser Disziplin 
und Altersgruppe konnte Nika 
eine Konkurrentin hinter sich 
lassen und verbesserte sich um 
einen Platz und wird Vierte. Kurz 
danach ging Vivien an den Start. 
Sie fuhr mit hoher Konzentration 
eine saubere Kür, musste aller-
dings zu Beginn gleich Abzüge 
hinnehmen. Dann spulte sie ihre 
Übungen gekonnt ab.

Das letzte Element ihres Pro-
grammes – der „Handstand 
umgelegtes Rad“ – zeigte sie 
erstmals und dies gleich per-
fekt. Sie belohnte sich mit aus-
gefahrenen 33,06 Punkten und 
persönlicher Bestleistung. Auch 
sie konnte eine weitere Konkur-
rentin hinter sich lassen und 
belegte am Ende den zweiten 
Platz. Die Sportler:innen können 
mit den gezeigten Leistungen 
zufrieden sein. Es gilt nun das 
4er Team bestmöglich auf die 
Hessenmeisterschaft vorzube-
reiten. Alle anderen können sich 
auf das Erlernen neuer Übungen 
konzentrieren.

Erzhäuser GRÜNE zu Ortsentwicklung
und Klimawandel

Ein Gespräch mit Martina Gaul und Max Wolf
Erzhausen (ks). Warum ist 

Klimaschutz ein Thema für Erz-
hausen bei der Kommunalwahl?

Martina Gaul (MG): Die Fol-
gen des Klimawandels spüren 
wir längst, besonders hier im 
warmen Rhein-Main-Gebiet: 
heiße Sommer, ausgetrocknete 
Böden, Starkregen. Deshalb 
müssen wir handeln, damit Erz-
hausen lebenswert bleibt.

Max Wolf (MW): Es betriff t un-
seren Alltag direkt – auf Plätzen 
wie dem Hessenplatz, in neuen 
Wohngebieten und auf den 
Straßen. Man denke nur an die 
Bahnstraße im Hochsommer: 
ohne Schatten wie ein Hitze-
tunnel.

Kann eine kleine Gemeinde 
überhaupt etwas ausrichten?

MW: Auf jeden Fall. Hier vor 
Ort entscheidet die Erzhäuser 
Gemeindevertretung, wie ge-
baut wird, wo Grün bleibt und 
wie Plätze und Wege gestaltet 
werden. Das wirkt sich direkt 
auf die Lebensqualität aus.

Welche Bedeutung hat der 
Hessenplatz für Erzhausen?

MG: Er ist das grüne Herz von 
Erzhausen – unsere natürliche 
Klimaanlage. Bäume und off ene 
Flächen sorgen für Abkühlung 
und Frischluft. Diese Funktion 
wollen wir unbedingt erhalten.

MW: Absolut. Wir sehen, wie 
stark der Platz genutzt wird –
zuletzt zum Beispiel beim Weih-
nachtsmarkt der Altkerbborsch. 
Er ist auch wichtig für das Erz-
häuser Miteinander.

Gibt es Pläne, den Hessenplatz 
zu verändern oder zu bebauen?

MG: Bebauen kommt nicht 
in Frage. Eine Umgestaltung 
für bessere Aufenthaltsqualität 
und Veranstaltungen ist denk-
bar, wenn die Klimafunktion 
gewahrt bleibt.

MW: Genau. Mehr Beton 
würde die Hitze verstärken. 
Wir denken an mehr Bäume, 
begrünte Sitzflächen und 
wasserdurchlässiges Pflaster. 
Außerdem wird der Platz dank 
eines Grünen-Antrags 2026 
einen öff entlichen Trinkwasser-
brunnen bekommen.

Braucht Erzhausen neue Bau-
gebiete?

MW: Wir lehnen neue Wohn-
gebiete ab. Erzhausen hat eine 
gute Größe und ist eine lebens-
werte Gemeinde im Grünen. 
Mit dem Baugebiet „4 Morgen“ 
wird der Ort wachsen – dadurch 
entsteht dringend benötigter 

Wohnraum im Rhein-Main-
Gebiet. Das ist auch gut so. Wei-
teres Wachstum nach außen, 
etwa „Südlich Goethestraße“ 
und „Südlich Hauptstraße“, ist 
derzeit nicht unser Ziel.

MG: Zumal diese Flächen bei 
der Flugroute Cindy S beson-
ders belastet wären. Wer sollte 
da wohnen wollen?

MW: Stimmt. Wobei hier 
unser Kampf gemeinsam mit 
den Bürgerinitiativen, der Bür-
germeisterin und den anderen 
Fraktionen hoff entlich wirkt und 
Cindy S wieder zurückgenom-
men wird!

Aber wie kann zusätzlicher 
Wohnraum geschaff en werden, 
ohne weitere Flächen zu versie-
geln?

MG: Unser Ansatz ist: den Be-
stand besser nutzen – Leerstän-
de aktivieren, umbauen, aufsto-
cken, nachverdichten – und so 
weiteren Wohnraum schaff en, 
ohne weitere Äcker und Wiesen 
zu bebauen. Denn klar ist, der 
Bedarf an Wohnungen wächst. 
Mit „4 Morgen“ haben wir aber 
erstmal noch große ungenutzte 
Potenziale. Gleichzeitig sehen 
wir: Junge Erwachsene wollen 
von zu Hause ausziehen und in 
Erzhausen bleiben, finden aber 
nur schwer etwas Passendes.

MW: Genauso geht es vielen 
älteren Menschen, denen das 

Einfamilienhaus im Alter zu groß 
wird. Auf diesen Bedarf müssen 
wir stärker eingehen – zum Bei-
spiel bei der Neubebauung der 
alten Kita am Hainpfad.

Wie ist die Lage bei Gewerbe-
gebieten?

MW: Ein Ort braucht ein vita-
les Gewerbe und gute Rahmen-
bedingungen. Zugleich sehen 
wir, dass ein großer Teil der 
Gewerbesteuer nicht aus den 
Gewerbegebieten kommt. Und 
in den Gewerbegebieten gibt 
es inzwischen viele Wohnungen 
und Supermärkte – Nutzungen, 
die kaum Gewerbesteuern ein-
bringen.

MG: Stimmt. Wenn also die 
etwa 4 ha große Fläche südlich 
von Aldi tatsächlich Gewerbe-
gebiet wird, dann ist es wichtig, 
mit städtebaulichen Verträgen 
zu sichern, dass auch tatsäch-
lich Gewerbe für Erzhäuser und 
für Erzhausen kommt.

Was bedeutet Entsiegelung 
praktisch?

MG: Asphalt und Beton heizen 
sich extrem auf. Entsiegelung 
heißt für uns: Flächen wieder 
öff nen – Parkplätze begrünen, 
Schotterbeete der Gemeinde 
entfernen, Wege mit off enpori-
gem Belag anlegen, mehr Grün 
statt Grau.

MW: Sehr gut. Wir Erzhäuser 

GRÜNE haben dazu auch gute 
Anträge in den letzten fünf 
Jahren gestellt. Zum Beispiel 
wurden jetzt endlich neue 
Bäume auf dem Spielplatz 
Kiefernweg gepflanzt. Und bei 
einem anderen Antrag hatten 
wir den Bauhof aufgefordert, 
die Grünflächen Stück für Stück 
klimagerecht und klimaresistent 
umzubauen und die Schotterflä-
chen zu entfernen.

Wie sollen Entsiegelung oder 
neue Bepflanzung finanziert 
werden?

MW: Wenn man den Umbau 
langfristig plant und in die 
jährliche Pflege einbettet, spart 
die Gemeinde sogar, weil Pfle-
geaufwand und Bewässerung 
reduziert werden. Außerdem 
gibt es Förderprogramme von 
Land und Bund.

Welche Rolle spielt Bürgeren-
gagement bei Entsiegelung und 
klimaangepasster Bepflanzung?

MG: Alle Erzhäuserinnen und 
Erzhäuser können einen Beitrag 
leisten. Im eigenen Garten oder 
durch Baumpatenschaften und 
bei Pflanzaktionen.

MW: Ein tolles Projekt war 
auch der Ideenwettbewerb 
„Mach die Bahnstraße klimafit“ 
für die Kinder der Lessing- und 
Hessenwaldschule. Die Schü-
lerinnen und Schüler haben 
wirklich kreative Vorschläge 
entwickelt.

MG: Absolut. Solche Projekte 
sind wichtig für die Demokratie-
erziehung – Kinder erleben, dass 
sie etwas bewirken können. Und 
die Ideen waren durchaus um-
setzbar: mehr Bäume, Begrü-
nung, schattige Sitzbereiche. 
Wir Erzhäuser GRÜNE werden 
uns dafür einsetzen, dass diese 
Vorschläge ernsthaft geprüft 
und wenn möglich umgesetzt 
werden.

Welche nächsten Schritte sind 
geplant?

MG: Entwicklung eines kom-
munalen Klimaanpassungskon-
zepts, Erhalt und Aufwertung 
des Hessenplatzes, Entsiege-
lung kommunaler Flächen, mehr 
Bäume.

MW: Wir bringen dazu Anträge 
ein und werden für Mehrheiten 
kämpfen. Mit vielen Stimmen 
der Erzhäuserinnen und Erz-
häuser können wir auch in den 
nächsten fünf Jahren viel errei-
chen.

Erzhäuser GRÜNE
www.gruene-erzhausen.de

SPD-Erzhausen 2026
Bezahlbares Wohnen und

zukunftsfähige Infrastruktur

Erzhausen (ca). Neben wirt-
schaftlicher Stärke ist bezahlba-
res Wohnen und eine moderne 
Infrastruktur für Erzhausen 
entscheidend.

Unsere Forderungen:
• Verbindlicher Anteil preisgüns-
tiger und öff entlich geförderter 
Wohnungen in allen neuen Bau-
gebieten
• Erarbeitung eines Konzepts 
zur Parkraumbewirtschaftung, 
das Ordnung schaff t und den 
öff entlichen Raum sinnvoll nutzt
• Sicherung einer qualifizierten 
ärztlichen Versorgung sowie 

Stärkung der ehrenamtlichen 
Arbeit der Feuerwehr und des 
DRK

Diese Maßnahmen sorgen 
dafür, dass Erzhausen attraktiv, 
lebenswert und zukunftsfä-
hig bleibt. Wir bringen diese 
Themen mit Nachdruck in die 
Gemeindevertretung ein und 
entwickeln gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern trag-
fähige Lösungen.

SPD-Erzhausen: Wohnen, 
Infrastruktur und Sicherheit – 
heute die Weichen für morgen 
stellen.

Neubaugebiet 4 Morgen.

SPD Erzhausen

Interview mit
Christian Anthes

Erzhausen (tk). Wer bist Du – 
und was machst Du, wenn Du 
nicht gerade Politik machst?

Mein Name ist Christian An-
thes und bin gebürtiger Lange-
ner. Seit über 20 Jahren wohne 
ich mit meiner Frau und unseren 
drei Kindern in Erzhausen. Be-
ruflich bin ich als Bauingenieur 
als Geschäftsführer einer mittel-
ständigen Unternehmensgrup-
pe, die sich deutschlandweit im 
Bereich der Bauwerksabdich-
tung und Instandhaltung von 
größeren Projekten tätig ist.

Was bedeutet Dir Erzhausen?
Ich habe mich in Erzhausen 

schnell zurechtgefunden und 
Bekanntschaften schließen 
können, insbesondere da mei-
ne Frau Erzhäuserin ist. Die 
Gemeinschaft im Ort, die durch 
die verschiedenen Vereine 
und Organisationen geprägt 
ist macht Erzhausen zu einem 
lebenswerten Ort mitten im 
Rhein-Main-Gebiet.

Wie bist Du zur SPD-Erzhau-
sen gekommen – und warum 
passt die SPD zu Dir?

Bereits mit 18 Jahren wurde 
ich in das Stadtverordneten 
Parlament gewählt. Dort war 
ich bis unserem Umzug nach 
Erzhausen fast zehn Jahre aktiv. 
In Erzhausen war ich bereits drei 
Mal in der Gemeindevertretung 
aktiv.

2008 bin ich dann in das 
kommunalpolitische Lager der 
SPD gewechselt. Nach einer 
beruflich bedingten politischen 
Pause möchte ich wieder in der 
Gemeindevertretung engagie-
ren.

Was möchtest Du in Erzhau-
sen besonders unterstützen 
oder verändern?

Mir ist es wichtig, dass sich Erz-
hausen weiterentwickelt, um auch 
in der Zukunft ein lebenswerter 
Ort für alle Generationen zu sein. 
Das zugehört die Kinder- und Se-
niorenbetreuung, sowie ein akti-
ves Gemeindeleben, genauso wie 
bezahlbarer Wohnraum, Flächen 
für Gewerbetreibende und eine 
geeignete Infrastruktur.

Was ist Dir im Ort besonders 
wichtig, was soll unbedingt 
erhalten bleiben?

Ich denke immer noch mit 
Freude an die 750-Jahr Feier zu-
rück. Der ganze Ort war von der 
Hauptstraße im Unnerdorf, ent-
lang der kompletten Bahnstra-
ße bis zum Bücherbahnhof mit 
festlichen Aktivitäten gespickt. 
Gefühlt war der ganze Ort aktiv 
beteiligt und mit dabei. Das ist 
es was einen Ort ausmacht. 
Auch der Kerbumzug, inkl. Kerb 
und Heegbachlauf ist für mich 
ein jährliches Highlight, sowie 
auch der AEWG-Umzug und die 
Karnevalsveranstaltungen im 
Sportheim, auch wenn ich zuge-
be, kein „richtiger“ Narr zu sein, 
freut es mich doch, wenn die 
Menschen zusammenkommen 
und gemeinsam feiern können.

Wie tankst Du Kraft für Dein 
Engagement?

Da mir mein Beruf meist viel 
Freude bringt, vermischt sich 
alles immer ein bisschen. Spaß 
habe ich beim Wandern in der 
Natur und am besten in den Al-
pen. Wer mich kennt weiß, dass 
Südtirol meine zweite Heimat ist.

Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino

 
◆  Abbruch  ◆  Erdaushub  ◆  Kanalbau  ◆  Zisternenbau  ◆  Pflasterarbeiten

◆  Entkernungen  ◆  Entrümpelungen  ◆  Containerdienst

64291 Darmstadt  ◆  Telefon 0 61 51 - 37 43 08
Mobil 0171 - 214 71 61  ◆  E-Mail infantino@t-online.de
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08.02.2026 / SG Arheilgen – HSG Langen II / 18:12 (8:7)

Starker Teamgeist und großer
Einsatz: Arheilger Mädels feiern 

verdienten Heimsieg

Arheilgen (lb). Am Sonntag 
empfingen die Arheilger D-
Jugend-Mädels das Tabellen-
schlusslicht aus Langen zum 
Rückspiel. Aufgrund der Erfah-
rungen aus dem Hinspiel wur-
den diesmal bewusst auf viele 
Spielerinnen aus dem jüngeren 
Jahrgang sowie auf einige noch 
spielunerfahrenere Mädels ge-
setzt. Klar, ganz ohne erfahrene 
Mädels ging es nicht, aber es 
entwickelte sich dadurch zu-
nächst eine recht ausgeglichene 
Partie, in der beide Teams um 
jeden Ball kämpften.

Die jungen Arheilgerinnen 

zeigten von Beginn an großen 
Einsatz und hielten gut dage-
gen. Immer wieder wurden Bälle 
erobert und schnell nach vorne 
getragen. Zur Freude der Fans 
auf der Tribüne belohnten sich 
die Mädels für ihren Kampfgeist 
und gingen mit einem knappen 
Vorsprung in die Halbzeitpause.

Auch nach dem Seitenwech-
sel standen die Oarhelljer 
Mädscher gut in der Abwehr 
und arbeiteten konzentriert 
zusammen. Im Angriff  wurden 
die Torchancen dieses Mal 
konsequenter genutzt, sodass 
der Vorsprung Stück für Stück 

ausgebaut werden konnte. Ein 
starker Rückhalt war zudem 
Lili im Tor, die mit mehreren 
Paraden gegnerische Würfe 
entschärfte und ihrem Team 
zusätzliche Sicherheit gab.

So setzte sich die SGA immer 
deutlicher ab. Am Ende zeigte 
die Anzeigetafel einen ver-
dienten 18:12-Heimsieg für die 
Arheilgerinnen. Gut gemacht, 
Mädels – weiter so!

Für Arheilgen spielten (alpha-
betisch): Alicia, Alice, Astrid, 
Emma P., Hanne, Leni, Lili, Lu-
cia, Matilda, Soraya, Suza, Tiana.

08.02.26 / SGA II – HSG Rü/Bau/Kö II / 42:23

Verdienter Kantersieg gegen
das Tabellenschlusslicht

Arheilgen (lb). Gegen die 
zweite Mannschaft aus Rüs-
selsheim hatten die SGA aus 
der Hinrunde noch eine off ene 
Rechnung zu begleichen. Daher 
wollte man am letzten Sonntag 
vor heimischer Kulisse die Re-
vanche für die Hinrundennieder-
lage unbedingt erhalten.

Von Beginn an war bei jedem 
Spieler der SGA der Wille zu 
sehen die Hinspielniederlage 
wieder gut zu machen. So star-
teten man die erste Halbzeit mit 
viel Tempo und versuchte von 
Anfang an das Spiel an sich zu 
reißen. Dies gelang der zweiten 
Mannschaft aus Arheilgen in 
den ersten fünf Minuten auch 
eindrucksvoll, sodass man 
schnell mit 5:1 in Führung lag. 
Doch wie in jedem Spiel hatte 
die Mannschaft um Trainer 
Florian Abe eine kurze Schwä-
chephase und ließ die Gäste 
nach 10 Minuten wieder auf 
ein Tor zum 6:5 herankommen. 
Die Hausherren fingen sich 
aber recht schnell wieder und 
konnten vorne wieder Akzente 

setzten und hinten die Reihen 
dicht halten. Nach 21 Minuten 
konnten die Arheilger sich 
wieder auf sechs Tore zum 13:7 
absetzten. Die restliche erste 
Halbzeit ging das Spiel auf bei-
den Seiten munter hin und her. 
Die Zweite Mannschaft der SGA 
ließ aber nichts mehr anbrennen 
und so ging man verdient mit 
20:13 in die Pause.

In der Halbzeitpause schwor 
man sich dann noch mal ein das 
Tempo in Halbzeit zwei beizu-
behalten und den Gästen damit 
den Zahn endgültig zu ziehen. 
Dies gelang den Hausherren zu 
Beginn der zweiten Hälfte auch 
sehr gut. Die Defensive stand in 
Zusammenarbeit mit dem Tor-
hüter sehr gut dar und so konnte 
man durch den ein oder anderen 
Tempogegenstoß nach zehn 
Minuten auf 27:17 stellen. Man 
merkte den Gästen an, dass die 
Bank nicht voll besetzt war und 
sie das hohe Tempo nicht immer 
mit halten konnten. Dies merkte 
man in den letzten 20 Minuten 
deutlich, da hier der Vorsprung 

der Hausherren immer größer 
wurde. Am Ende gewannen die 
Arheilger ihr Heimspiel mit 19 
Toren Vorsprung verdient mit 
42:23. Die Revanche ist ein-
drucksvoll geglückt.

Mit diesem Sieg setzten die 
zweiten Herren ihre eindrucks-
volle Heimserie mit 21 Spiele 
in Folge ungeschlagen fort. 
Nächste Woche ist Faschings-
pause, für die zweite Mann-
schaft geht es am Samstag den 
21.02 um 17 Uhr in Riedstadt ge-
gen die Zweitvertretung weiter. 
Hier möchte man die nächsten 
beiden Punkte holen, um weiter 
an der Tabellenspitze zu bleiben.

Es spielten: Boudgoust, Lukas 
(Tor); Knell, Sascha (Tor); Engel, 
Jonas (Tor); Krüger Robin (10); 
Ostrowitzki, Victor (3); Buß-
mann, Niklas (1); Klatt, Tobias 
(3); Dries, Michael (4); Büttner, 
Luis (3); Hitzemann, Christoph 
(3); Maric, Slobodan (2); Mayer-
höfer, Paul (3); Degel, Sebasti-
an (2); Adler, Tobias (4) Reißer, 
Henrik (4).

SGA-Tischtennisabteilung

5. Herren verbessern sich
auf den zweiten Tabellenrang

Arheilgen (at). Die starken 
Doppel retteten der 4. Her-
renmannschaft in der Kreis-
liga (Gruppe 2) beim 1. FC 
Niedernhausen-Lichtenberg II 
wieder einmal den Sieg. Wobei 
sie in dieser Partie zudem von 
einer gesundheitlich beding-
ten Aufgabe der Gastgeber im 
entscheidenden letzten Einzel 
profitierten. So reichte es durch 
die Spielgewinne von Daniel 
Junglas/Waldemar Wagner (1), 
Frank Speckhard/Jochen Förs-
tner (1), W. Wagner (1), F. Speck-
hard (2) und J. Förstner (1) nach 
einem zwischenzeitlichen 3:4 
Rückstand noch zu einem hart 
umkämpften 6:4-Erfolg. 

Die 5. Herren verbesserten 
sich in der Kreisliga (Gruppe 1) 
durch einen verdienten Sieg mit 
nunmehr 15:7 Punkten auf den 

zweiten Tabellenplatz. Sollten 
sie diesen bis zum Ende der 
Saison 2025/2026 verteidigen 
können, würden sie – zusam-
men mit der bislang noch ver-
lustpunktfreien Mannschaft 
vom SV St. Stephan Griesheim 
II – in die Bezirksklasse auf-
steigen. Dabei verlief die Be-
gegnung gegen die Gäste vom
1. TTC Darmstadt V bis zum 3:3 
zunächst ausgeglichen. Doch im 
zweiten Einzeldurchgang domi-
nierten die Hausherren deutlich 
und sicherten sich nach rund 
zwei Stunden Spielzeit den 7:3- 
Heimerfolg. Für die Arheilger 
Zähler sorgten Erick Welter (2), 
Michael Sluckin (2), Ole Hell (2) 
und Alexander Bauer (1).  

Ebenfalls mit 7:3 gewann die 
7. Herrenmannschaft – nach 
den Einzelsiegen von Dominic 

Lopriore (2), Jendrik Seibert (1), 
Aamer Mousali (2) und Holger 
Ebentheuer (2) – in der 1. Kreis-
klasse (Gruppe 1) gegen SV 
Blau-Gelb Darmstadt VI. 

Die Jugend 19 musste sich 
gegen TV Stockheim mit einem 
5:5 Unentschieden begnügen. 
Denn die Einzelpunkte von 
Dominik Keisner (3), Moritz 
Ehrenberg (1) und beiden ge-
meinsam im Doppel waren am 
Ende zu wenig für einen Sieg. 
Allerdings bleibt die Mannschaft 
mit 11:3 Punkten weiterhin un-
geschlagen Tabellenführer der 
Bezirksoberliga.   Eine deutliche 
1:4 Halbfinalniederlage gegen 
TV 1846 Groß-Gerau bedeutete 
für die Arheilger Jungs zudem 
das Ende der Titelträume im 
Bezirkspokal.

SGA Triathlon Abteilung

Ein schönes und ereignisreiches 
Wochenende geht zu Ende

Arheilgen (ko). Am vergange-
nen Wochenende gab es wieder 
viele schöne Veranstaltungen 
für die SGA Triathletinnen und 
Triathleten. Sportlich und nicht 
sportlich.

Am Samstag, 07.02.26, gingen 
Frauke und Michael Ostermann 
sowie Anke Werner bei der 
Winterlaufserie in Jügesheim 
zum letzten Mal an den Start. 
Frauke Ostermann absolvierte, 
trotz vorangegangener Erkäl-
tung, die 10km in einer Zeit 
von 52:05 Minuten. Ihr Mann 
Michael Ostermann kam nach 
43:32 Minuten ins Ziel und Anke 
Werner kam mit 42:51 Minuten 
auf den AK W50 2. Platz. 

Am Sonntag, 08.02.26, gin-
gen Dagmar Backes und Axel 
Reinhardt in Merkes beim
18. Kristall-Marathon an den 
Start. Dieser führt in 500 Meter 
Tiefe in einem ehemaligen Berg-
werk über 42,9km oder 23,1km. 
Der „Marathon“ hat 780 Hö-
henmeter, der „Halbmarathon“ 
420 HM. Backes absolvierte die 
23,1km in einer Zeit von 2:43:16 
Stunden und kam damit auf den 
AK W60 2. Platz, Axel Reinhardt 
in 2:15:35 Stunden.

Ganz unsportlich aber dafür 
sehr gesellig und fröhlich ging 
es bei den SGA Triathlet*innen 
am Samstagabend hingegen 
zu. Die Triathlon Abteilung lud 

zum alljährlichen Neujahrsemp-
fang ein. Mit einer Führung um
16 Uhr durch Darmstadt wurden 
„berühmte Darmstädterinnen 
ans Licht gebracht“ und danach 
ging es direkt über in die Abend-
veranstaltung im Herrengarten 
Cafe, bei der es verschiedene 
Ehrungen, Abendprogramm-
punkte sowie ein super lecke-
res Buff et für die Mitglieder der 
Abteilung, deren Anhänge und 
Helfer des Mühlchen Triathlons 
gab. Wieder einmal zeigte sich 
die SGA Truppe von ihrer gesel-
ligen Seite und zog danach noch 
weiter durch das Nachtleben 
des Martinsviertels.

Dem sportlichen Jahr 2026 
steht nunmehr nichts im Wege. 

Die Teilnehmer der Führung durch Darmstadt „Berühmte Darmstädterinnen ans Licht gebracht“.

TSG Wixhausen

Sportlerehrung 2025 und Neujahrs-
feier der Leichtathletikabteilung

Wixhausen (ist). Am 1. Feb-
ruar traf sich die Leichtathleti-
kabteilung der TSG Wixhausen 
zur Sportlerehrung 2025, die 
gleichzeitig als Neujahrsfeier 
gefeiert wurde. In gemütlicher 
Atmosphäre kamen Athleten, 
Eltern, Trainer sowie Unterstüt-
zer der Abteilung zusammen, 
um gemeinsam auf ein ereig-
nisreiches und erfolgreiches 
Sportjahr zurückzublicken.

Geehrt wurden die tollen 
sportlichen Leistungen bei 
den Kreismeisterschaften, den 
südhessischen und hessischen 
Meisterschaften sowie bei 
zahlreichen Laufveranstaltun-
gen. Auch die jüngsten Sportler 
standen im Mittelpunkt: Die 
Teilnahmen an Kinder-Leicht-
athletik-Sportfesten zeigten 

eindrucksvoll den großen Ein-
satz, die Begeisterung und den 
Teamgeist des Nachwuchses. 
Auch hier gab es zahlreiche tolle 
Ergebnisse. Für alle Ehrungen 
gab es Urkunden und Medaillen 
– eine sichtbare Anerkennung 
für Trainingsfleiß, Durchhal-
tevermögen und sportliche 
Erfolge. Auf mehr als 20 Sport 
festen im Jahr 2025 erlangte 
die TSG Wixhausen zahlreiche 
Kreismeister-Titel, südhessische 
Meistertitel und belegte viele 
vordere Plätze bei den Kinder-
Leichtathletik Veranstaltungen.

Tatkräftig unterstützt wurden 
die Ehrungen und die Übergabe 
der Medaillen durch den ersten 
Vorsitzender TSG Wixhausen, 
Rüdiger Dingeldey. Die TSG 
Wixhausen und die Trainer der 

Leichtathletikabteilung sind 
stolz auf die herausragenden 
Leistungen in 2025. Neben den 
sportlichen Leistungen gilt auch 
ein großer Dank den Eltern, 
Trainern und Helfern. Ihre Un-
terstützung bei Wettkämpfen, 
Trainings und Veranstaltungen 
ist ein wichtiger Baustein für 
die erfolgreiche Arbeit der 
Leichtathletikabteilung. Die 
Sportlerehrung war nicht nur 
ein Rückblick auf ein gelunge-
nes Wettkampfjahr, sondern 
auch ein schöner gemeinsamer 
Start ins neue Jahr. Bei guten 
Gesprächen und geselligem 
Beisammensein endete die Ver-
anstaltung und machte einmal 
mehr deutlich, wie lebendig und 
engagiert die Leichtathletikab-
teilung der TSG Wixhausen ist.
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Römer Tennisclub Rot-Weiß Wixhausen e.V.

Damen40 überzeugen
in Groß-Zimmern

Wixhausen (al). Am letzten 
Sonntag (08. Februar) mach-
ten sich die Spielerinnen der 
Damen40-Mannschaft bei 
strahlendem Sonnenschein und 
mit bester Laune auf den Weg 
in die Tennishalle nach Groß-
Zimmern. Bereits im Vorfeld 
war alles vorbildlich organisiert 
worden: die richtigen Schuhe 
für den Bodenbelag einge-
packt, eine Fahrgemeinschaft 
gebildet und der Tisch für das 
anschließende Abendprogramm 
reserviert. 

Da die Zeit in der Halle bei den 
Spielen der Wintermedenrunde 
begrenzt ist, ging es nach einer 
Vorstellung der Konkurrentin-
nen von Rückhand Rossdorf 
direkt zum kurzen Einspielen 
auf die Plätze, bevor im An-
schluss die Matches starteten. 
Die Einzelpartien fanden parallel 
statt. Kathrin Rüfer musste zu-
nächst ordentlich kämpfen und 
Nervenstärke beweisen. Nach 
einem spannenden Schlagab-
tausch sicherte sie sich den 
ersten Satz mit 7:5. Im zweiten 
Satz zeigte sie dann ihre ge-
samte Stärke und sicherte sich 
diesen deutlich mit 6:1. Auch 
Alena Wieber überzeugte ihre 
Mannschaftskameradinnen. 
Obwohl sie sich hier und da 
kleinere Fehler erlaubte, über 
die sie sich selbst am meisten 
ärgerte, entschied sie die Partie 
klar und deutlich für sich (6:3, 
6:1).  Mit dem Sieg bereits in 
der Tasche starteten Susanne 

Gnielka und Kirsten Seelig in 
ihr Doppel. Sie trafen auf stark 
aufspielende Gegnerinnen, 
denen sie sich mit 1:6 und 1:6 
geschlagen geben mussten. 
Am Ende des Tages steht unter 
dem Strich ein erfreulicher 2:1-
Sieg, der den Römerinnen zwei 
Tage vor Saisonende den vier-
ten Tabellenplatz im Mittelfeld 
einbringt. Nach dem erfolgrei-
chen Spieltag klang der Abend 
bei einem gemeinsamen Essen 
aus; bei bester Stimmung gab es 
ein zentrales Thema: die riesige 
Vorfreude auf die anstehende 
Freiluftsaison.

Schon am Samstagabend 
hatten sich einige frohgelaunte 
Römerinnen und Römer beim 
Forum Romanum, dem monat-
lichen Wintertreff , auf dem Ten-
nisplatz versammelt und einen 
geselligen Abend verbracht. 
Es wurde viel geschwätzt und 
gelacht und auch hier war ei-
nes ganz deutlich zu spüren: 
Es wird Zeit, dass die ersten 
Arbeitseinsätze anstehen, die 
Plätze vorbereitet werden und 
es endlich wieder (draußen) 
losgehen kann.

Weitere Informationen über 
den Römer Tennisclub finden 
Interessierte auf der vereins-
eigenen Homepage www.rtw-
wixhausen.de

Einblicke in das Vereinsleben 
kann man zusätzlich auf dem 
Instagram-Account @tennis-
club_wixhausen erhalten.

SG Arheilgen richtet großes
Jugend-Hallenturnier in der Soccerhalle aus

48 Teams, 144 Spiele und zwei Tage voller Nachwuchsfußball

Arheilgen (ssj). Am 24. und 
25. Januar 2026 veranstaltete 
die SG Arheilgen – Abteilung 
Jugendfußball ein großes 
Nachwuchs-Hallenturnier in der
Soccerhalle Darmstadt. Insge-
samt 48 Mannschaften nahmen 
teil, über zwei Tage hinweg wur-
den in rund zehn Stunden Spiel-
zeit 144 Spiele ausgetragen – ein 
sportliches Großereignis für den 
Jugendfußball.

Den Auftakt am Samstag-
morgen machte die F-Jugend, 
bei der bewusst auf eine Plat-
zierung verzichtet wurde. Im 
Vordergrund standen Fairplay, 
Teamgeist und Spielfreude. Alle 
Kinder erhielten Teilnehmerur-
kunden sowie eine große Sü-
ßigkeitenbox als Erinnerung an 

das Turnier. Am Samstagmittag 
folgte das E2-Turnier (Jahrgang 
2016). In einem ausgeglichenen 
Teilnehmerfeld belegte der VfR 
Wormatia Worms den ersten 
Platz und gewann den Pokal 
damit zum zweiten Mal in Fol-
ge. Zweiter wurde der SV Fürth, 
Dritter der SV Waldhof Mann-
heim. Die drei bestplatzierten 
Teams erhielten Pokale und 
Urkunden. Zusätzlich wurde ein 
Wanderpokal, gestiftet von der 
„Bilgin“ Soccerhalle Darmstadt, 
an den Turniersieger überreicht. 
Die Mannschaften der SG Ar-
heilgen landeten an diesem Tag 
auf den hinteren Plätzen.

Am Sonntag ab 9 Uhr stand 
das D-Jugend-Turnier auf dem 
Programm. In einem spannen-

den Turnier erreichte die D1 der 
SG Arheilgen den vierten Platz. 
Im kleinen Finale unterlag das 
Team dem TSV Schott Mainz 
knapp mit 2:3. Den Turniersieg 
sicherte sich der SV St. Stephan 
Griesheim, der damit zum zwei-
ten Mal in Folge den Wanderpo-
kal gewann. Zweiter wurde der 
SV Hahn.

Den Abschluss bildete am 
Sonntagmittag das E1-Turnier. 
Nach mehreren umkämpften 
Partien belegte der SV St. 
Stephan Griesheim den ersten 
Platz. SV Erzhausen erreich-
te Rang zwei, VfR Wormatia 
Worms Rang drei. Für die Mann-
schaften der SG Arheilgen ver-
lief auch dieses Turnier sportlich 
nicht optimal.

Ein Turnier dieser Größenord-
nung war nur dank einer hervor-
ragenden Organisation möglich. 
Besonders gewürdigt wurde die 
Arbeit der Turnierleitung mit 
Helmut Kreiser, Michael Bauer, 
Julia Jonas und Steff en Seibel-
Jonas, die für einen reibungs-
losen Ablauf sorgten. Christian 
Falke, 1. Vorsitzender der Fuß-
ballabteilung der SG Arheilgen, 
lobte das Organisationsteam bei 
den Siegerehrungen ausdrück-
lich.

Ein weiterer Dank ging an 
Stefan Walter, Dirk Hammelrath 
und Hans Rainer Peitz, die mit 
ihrem beliebten Waff elbuff et für 
das leibliche Wohl der Gäste 
sorgten.

SGA-Sportkegeln

Wochenende der Rekorde
durch Arheilger Kegel Frauen

Arheilgen (hk). Da 1; SG 
Kleinostheim/Mainaschaff  – SG 
Arheilgen, 3234:3372, 2:6-Punk-
te: Damen Mannschaftsbahn-
rekord u. Einzelbahnrekord in 
Kleinostheim. 2 Mal persön-
liche Bestleistung Iris Geider 
631 (400+231), Antonia Heyd 
610 (368+242),  Monika Stein, 
Martina Mees je 555 Kegel. 

Am vorgezogenen 21. Spiel-
tag ging es für die Mädels der 
SG Arheilgen nach Bayern, 
Kleinostheim. Wie vor jedem 
Auswärtsspiel analysierte 
Mannschaftführerin Martina 
Mees den Gegner und machte 
sich vorab Gedanken über die 
Aufstellung. Kleinostheim prä-

sentiert sich zu Hause stark, 
auch wenn die Tabelle einen
7. Platz ausweißt. Es starteten 
Iris Geider (Tagesbeste 631 Ke-
gel / 1 Mannschaftspunkt) und 
Heike Wiedekind (524 Kegel / 
kein Mannschaftspunkt). Iris 
konnte ihre bis dato persönliche 
Bestleistung auf sensationelle 
631 Kegel hochschrauben, was 
schon Bundesliganiveau ist und 
erspielte sich mit diesem Ergeb-
nis auch den Einzelbahnrekord in 
Kleinostheim sowie einen neuen 
SGA Vereinsrekord. Mit einer 
Führung von 3:1-Mannschafts-
punkten und 10 Kegel plus ging 
es nun für das Mittelpaar auf 
die Bahnen. Monika Stein (555 

Kegel / 1 Mannschaftspunkt) 
und Antonia Heyd (610 Kegel / 
1 Mannschaftspunkt) setzen den 
Grundstein für den Sieg. Anto-
nia, unser Küken im Team, war 
nicht zu bremsen und hat den 
größten Anteil zum Sieg erspielt. 
Mit einer neuen persönlichen 
Bestleistung von überragenden 
610 Kegel, nahm sie ihrer Geg-
nerin 113 Kegel ab. Mit nun 5:1- 
Mannschaftspunkten und 171 
Kegel Vorsprung ging nun das 
Schlusspaar auf die Bahnen. Der 
Sieg war Arheilgen zu dem Zeit-
punkt nicht mehr zu nehmen. 
Doch auf den ersten beiden 
Bahnen kämpfte sich Kleinost-
heim noch mal ran und plötzlich 

verringerte sich der Vorsprung 
um 50 Kegel. Mechthild Wissing 
(497 Kegel / kein Mannschafts-
punkt) und Martina Mees (555 
Kegel / 1 Mannschaftspunkt) 
wehrten sich und gaben am 
Ende nur 33 Kegel ab. Das Spiel 
endete mit 2:6-Mannschafts-
punkten und 3234:3372 Kegel 
für Arheilgen. Sportlich war das 
ein sensationelles Ereignis für 
die Mädels der SG Arheilgen. 
Nicht nur Mannschaftsbahn-
rekord und Einzelbahnrekord 
in Kleinostheim, sondern auch 
Auswärtsmannschaftsrekord 
und zusätzlich noch 2x persön-
liche Bestleistung von Antonia 
Heyd und Iris Geider.

Antonia HeydIris Geider

Dritte siegt im Kellerduell
SGA III – HSG Dornh./Groß-Gerau II / 38:27 (20:15)

Arheilgen (lb). Am vergan-
genen Sonntag stand für die 
Dritte das Kellerduell Vorletzter 
gegen Letzter in der zweiten 
Bezirksklasse an. Die Gäste 
aus Dornheim/Groß-Gerau 
holten ihre einzigen Punkte 
im Hinspiel, als die Dritte zwar 
mehr Tore erzielte, aber einen 
nicht einsatzberechtigten Spie-
ler einsetzte. Somit wurde das 
Spiel am grünen Tisch verloren.

Dementsprechend motiviert 
gingen die Mucker in die Partie, 
der Hinspiel-“Sieg“ sollte be-
stätigt  und damit ein Tabellen-
platz gutgemacht werden. Die 
Dritte nahm sich vor die gute 
Abwehrarbeit der Vorwoche 
fortzuführen, um den Gegnern 
aus der Kreisstadt vom Anpfiff  
weg den Wind aus den Segeln 
zu nehmen. Leider gelang es 
nicht diesen Vorsatz in die Tat 
umzusetzen, so dass beinahe 
jeder Angriff  der Gäste auch 
mit einem Tor belohnt wurde. 
Glücklicherweise konnte die 
Erfolgsquote auf der anderen 
Seite ähnlich hoch gehalten 
werden, so dass die Mucker 
nie mehr als ein Tor Rückstand 
verwalten mussten (zuletzt 10:11 
in der fünfzehnten Spielminute). 
In der Folge zeigte der Torhüter-
wechsel auf Sascha Knell seine 
Wirkung, die Dritte konnte sich 
in Folge einiger Paraden bis auf 

20:15 zur Halbzeit absetzen. 
In der zweiten Halbzeit stand 
die Abwehr deutlich konzen-
trierter, während die schnelle 
Mitte unverändert konsequent 
praktiziert wurde. So konnten 
die Oarhelljer sich angesichts 
der Überlegenheit in der Breite 
des Kaders taktisch überlegen 
auf zehn Tore absetzen (29:19; 
44. Spielminute). Das Spiel 
plätscherte in der Folge aus, 
am Ende stand ein 38:27 für die 
Dritte auf der Anzeige.

Besondere Erwähnung soll 
hier die Fairness beider Mann-
schaften finden. Schiedsrichter 
T. Zecher hatte das Spiel je-
derzeit souverän im Griff  und 
musste erst in den letzten 60 
Sekunden strittige Entschei-
dungen fällen.

Für dir Dritte spielten und 
trafen: Beutel, Knell (beide 
Tor), Landau (5), Neufeld (5/1), 
Abendroth, Adler, Walther (je 4), 
Dussel (4/1), Holla, Porth (je 3), 
Nankman, Wenzel (je 2), Sko-
tarczyk, Zeuch (je 1), Clüsserath

Nach der Fastnachtspause 
steht für die SGA das Doppel-
auswärtsspiel von Dritter und 
Zweiter Mannschaft ab 15 Uhr in 
der Crumstädter Fritz-Strauch-
Halle gegen die HSG Riedstadt 
an. Beide Mannschaften freuen 
sich über maximale Auswärts-
unterstützung.

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ
dmsg@dmsg-hessen.de
www.dmsg-hessen.de

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Hessen e. V.

dmsg
hessen

„Ich möchte den MS-Betroffenen in Hessen helfen, mit ihrem Alltag so gut wie 
möglich klarzukommen. Wenn Sie die DMSG Hessen bei dieser wichtigen
Arbeit unterstützen wollen, freue ich mich sehr.“

Petra Gerster
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Empfehlungen vom 12.02.–18.02.2026

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Rinderhüfte 100 g 2,99 €
Hausg. Nudelsalat 100 g 1,89 €
Frischer Presskopf 100 g 1,69 €
Paprika-Fleischkäse 100 g 1,79 €
Pfälzer Saumagen 100 g 2,69 €

Polizei
Randalierer in der 

Stadtteilschule
Arheilgen (ots). Unbekannte 

Täter verschaff ten sich zwi-
schen Freitagabend (30.01.) und 
Montagmorgen (02.02.) Zugang 
zur Stadtteilschule in der Grill-
parzerstraße. Nach derzeitigem 
Ermittlungsstand schlugen sie 
an den Übergangscontainern 
mehrere Scheiben ein und ver-
wüsteten die Innenräume. Auch 
zündelten die Unbekannten, 
wodurch an den Wänden hän-
gende Poster und Weltkarten in 
Brand gesetzt wurden. Glückli-
cherweise griff  das Feuer nicht 
auf weitere Gegenstände über. 
Das K43 der Darmstädter Kri-
minalpolizei hat die Ermittlun-
gen aufgenommen und sucht 
unter Rufnummer 06151/969-0 
Zeugen, die Hinweise geben 
können.

Ausverkaufte AEWG-Sitzung
begeistert in Wixhausen

Wixhausen (tk). In manchen 
Momenten fühlt es sich an wie 
eine Ewigkeit und manchmal 
wirkt alles so vertraut, wenn die 
AEWG nach neun Jahren wieder 
in Wixhausen zu Gast ist.

So kamen unsere Freunde 
vom Karneval Club Arheilgen, 
vom Karneval Club Erzhausen 
und vom Karneval Verein Ahoi 
aus Gräfenhausen, für unsere 
gemeinsame AEWG-Sitzung. 
Es ist in jedem Jahr ein Highlight 
im Terminkalender, die Sitzung 
schnell ausverkauft und die 
Stimmung war auch in diesem 
Jahr wieder grandios. Auf der 
AEWG-Sitzung präsentieren 
die vier AEWG Vereine die High-
lights aus ihren Reihen und brin-
gen damit ein ganz besonderes 
Programm auf die Bühne.

Besonders hervorheben 

möchten wir an dieser Stelle 
Luisa und Leni vom KC Arheil-
gen, die mit ihrer Büttenrede 
auf Männersuche gingen, so-
wie den Schautanz der großen 
Garde, zum Thema Vampire. 
Aus Erzhausen kamen der 
Marschtanz der Celebrations 
und das Henessi Ballett, das 
allen gute Laune ins Gesicht 
zauberte. Vom KC Wixhausen 
waren die Klemmbachräuber 
das Highlight, die mit ihrem 
Programm durch die AEWG ge-
reist sind und damit den ganzen 
Saal abholten. Gräfenhausen 
brachte Annika Denzer-Lorenz, 
die Momfluencerin mit und die 
Guardians of Dance, das Män-
nerballett, zeigten ihr Können.

Aber es gab auch zwei ge-
meinschaftliche Auftritte der 
vier Vereine, nämlich den tra-

ditionsreichen AEWG-Marsch, 
der aus vier Marschgruppen 
zusammengestellt wird. Seit 
letztem Jahr gibt es nun auch 
ein AEWG-Männerballett. Bei-
des bringt maximale Stimmung 
in den Saal und erfreut sich an 
großer Beliebtheit. Beim großen 
Finale kamen nochmal alle Ak-
tiven auf der Bühne zusammen 
und feierten gemeinsam.

Es machte unglaublich viel 
Spaß dieser Veranstaltung bei-
zuwohnen und auch danach in 
der Sektbar war die Laune sehr 
gut. Es ist so schön zu sehen, 
wie die Vereine bunt gemischt 
beisammenstehen und tanzen. 
Wir sind sehr dankbar ein Teil 
dieser Gemeinschaft zu sein und 
freuen uns nun auf den AEWG- 
Umzug, bei uns in Wixhausen, 
am kommenden Sonntag.

Arheilger Hundeverein 

Mitgliederversammlung
Arheilgen (aw). Der RSGV DA-

Arheilgen lädt seine Mitglieder 
zu der diesjährigen Mitglieder-
versammlung am Freitag, den 
27.02.2026 ein. Wir treff en uns 
um 19.30 Uhr im Vereinsheim 
auf unserem Gelände in der 
Weiterstädter Landstraße. Der 

Vorstand wird über die Ereig-
nisse des vergangenen Sport-
jahres berichten und über die 
bevorstehenden Prüfungen und 
Wettkämpfe. Zusätzlich stehen 
dieses Jahr Ergänzungswahlen 
an. Wir freuen uns auf rege Teil-
nahme.

Arheilger Landfrauen
Einladung

zur JHV
Arheilgen (cr). Der Vorstand 

der Arheilger Landfrauen lädt 
ein zur Jahreshauptversamm-
lung 2026 am 05.03.2026 um 
18:30 Uhr in den Nachbarschaft-
streff  „Alte Feuerwehr“. Für das 
leibliche Wohl wird wie immer 
gesorgt und wir freuen uns über 
regen Zuspruch.

Der Vorstand

Repair-Café Kranichstein
Kranichstein (hk). Das Repair-

Café Kranichstein öff net am 
Samstag, 14. Februar, von 14 bis 
17 Uhr in der Freien Comenius 
Schule (FCS) in der Jägertor-
straße 179 b.

Die ehrenamtlichen Helfer ge-
ben Rat und Hinweise für Repa-
raturen und reparieren defekte 
Gegenstände in den Bereichen 
Haushaltsgeräte, Elektro/Elek-
tronik,  Mechanik, Holz und PC 

(Software und Hardware) sowie 
Textilien, mit und ohne Nähma-
schine. Die Arbeit ist unentgelt-
lich,  Spenden sind willkommen.

Die nächsten Termine sind am 
Samstag, 14. März und Samstag, 
11. April. Foodsharing kann vor-
erst keine geretteten Lebens-
mittel mehr anbieten!

Aktuelle Information gibt es 
immer auf www.repaircafes-
darmstadt.de

Tag der off enen Tür in 
den Kranichsteiner Kitas

Mit Unterstützung von Förderverein und
Stadtteilwerkstatt am Mittwoch, 11.02.2026

Kranichstein (hv). Nach den 
sehr positiven Erfahrungen mit 
den „Tagen der off enen Tür“ in 
den vergangenen Jahren, wollen 
die Kindertagesstätten in Kra-
nichstein dieses Angebot auch 
in 2026 wiederholen. Dieser Tag 
bietet allen Kranichsteinerinnen 
und Kranichsteinern, Kindern, 
Eltern, Großeltern, aber auch 
allen anderen Interessierten die 
einmalige Gelegenheit, die Kra-
nichsteiner Kindertagesstätten, 
auch einmal von innen kennen-
zulernen und einiges über die 
dort geleistete wichtige Arbeit 
mit den Kindern des Stadtteils 
zu erfahren.

Herzlich willkommen sind Sie 
am Mittwoch, dem 11. Februar, in 
der Zeit von 14:30-17:00 Uhr in 
der Kita Papillon, Borsdorff stra-
ße 1, der Kita Menschenskinder, 

Siemensstraße 3a, in der Kita 
Meissnerweg, Meissnerweg 23, 
der Kita Am See, Grundstraße 
16, der Kita Janusz-Korczak-
Haus, Theodor-Reh-Straße 9, 
in der Krippe Jägertorstr. 220, 
da haben alle ihre Tore geöff net.

Nicht nur Eltern, die Kinder-
gartenkinder haben, sondern 
auch alle Großeltern, Neugie-
rige, Nachbarn und alle, die 
schon immer gerne einmal eine 
Kindertagesstätte von innen 
ansehen und sich über die ge-
leistete pädagogische Arbeit 
mit den kleinsten Bewohnern 
unseres Stadtteils informieren 
möchten, sind ganz herzlich 
eingeladen, dies am Mittwoch, 
11. Februar, zu tun, da sind die 
Türen der Kranichsteiner Kitas 
für alle weit geöff net!

Veranstaltungen
bioversum und MUSEUM Jagdschloss Kranichstein
Freitag, 20.02., 16-18:30 Uhr
Führung durch die Sonderaus-
stellung mit anschließendem 
Workshop
„Nützliches Grünzeug!“
Kosten: 20,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt)
Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 22.02., 14–15:30 Uhr
Besucherlabor
„Acht Beine, acht Augen und ein 
schlechter Ruf – Warum Spin-
nen besser sind als ihr Ruf“
Kosten: 9,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Material-
kosten)
Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

bioversum Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 253
64289 Darmstadt
Öff nungszeiten:
Di bis Fr: 11-17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10-17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

MUSEUM Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 261
64289 Darmstadt
Öff nungszeiten:
Fr: 13–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10-17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

Anmeldung & Information: Anmeldung erforderlich. Sind noch 
Plätze frei, ist eine spontane Teilnahme möglich.
Tel.: 06151-97 111 888 (Dienstag bis Sonntag, 11:30-16:30 Uhr)
E-Mail: anfrage@jagdschloss-kranichstein.de
www.jagdschloss-kranichstein.de
Instagram: @bioversum_kranichstein

Im Einsatz beim
AEWG-Fastnachtsumzug

Freiwillige Feuerwehr Wixhausen
Wixhausen (og). Wenn am 

Sonntag, den 15. Februar, der 
AEWG-Fastnachtsumzug durch 
Wixhausen zieht, ist natürlich 
auch die Freiwillige Feuerwehr 
Wixhausen mittendrin statt nur 
dabei. Die Einsatzkräfte sorgen 
nicht nur für Sicherheit entlang 
der Strecke, sondern laden auch 
alle Närrinnen und Narren herz-
lich zu einem Zwischenstopp in 
den Hof der Feuerwehr in der 
Falltorstraße 56 ein.

Ab 11:00 Uhr bietet sich dort 
die ideale Anlaufstelle für alle, 

die das bunte Treiben hautnah 
miterleben möchten. Neben 
einem gemütlichen Treff punkt 
mitten an der Zugstrecke gibt 
es frisches Fassbier, gekühlte 
Getränke, gegrillte Bratwürste, 
frische Fischbrötchen sowie 
vegane Schmalzbrote. Der Er-
lös aus dem Verkauf kommt der 
ehrenamtlichen Arbeit der Frei-
willigen Feuerwehr Wixhausen 
zugute, die sich auf zahlreiche 
Gäste freut und allen Beteiligten 
einen sicheren und fröhlichen 
Fastnachtssonntag wünscht.

Darmstadt entdecken
Ö� entliche Stadtführungen bieten neue Perspektiven

Darmstadt (aa). Stadtfüh-
rungen bieten die ideale Gele-
genheit, die Stadt aus neuen 
Blickwinkeln zu entdecken, 
spannende Geschichten zu 
erleben und tiefere Einblicke in 
ihre Kultur und Geschichte zu 
gewinnen.

Die „Highlight-Touren“ bieten 
dabei mit spannenden Themen-
führungen besondere Perspek-
tiven auf die Stadt. Die Themen 
im Februar:

Universitäts- und Landes-
bibliothek der TU Darmstadt 
im Wissenschaftsschloss 

Diese Führung zeigt die be-
eindruckende Atmosphäre des 
Wissenschaftsschlosses als ei-
nen der modernsten Lern- und 
Wissensräume der TU Darm-
stadt. Die Führung gibt Einblick 
in die vielfältigen Bestände und 
Services der Bibliothek, und 
zeigt die historische Bedeutung 
als zentralen Ort für Forschung 
und Lehre. 

Die Führung findet am Freitag, 
den 6.2., um 17 Uhr statt und 
dauert 60 Minuten. Treff punkt 
ist vor dem Eingang Residenz-
schloss, am Tor auf der Südseite 
gegenüber dem Marktplatz. Die 
Karte kostet 11,50 Euro (ermä-
ßigt 9,00 Euro). Tickets sind nur 
im Vorverkauf erhältlich.

Das Große Haus Glückert: 
Wohn(t)räume der
Jahrhundertwende

Das Große Haus Glückert 
wurde von 2020 bis 2023 liebe-
voll restauriert. Im Vorfeld der 
Maßnahmen fanden umfang-
reiche restauratorische Vor-

untersuchungen statt, um die 
Originalsubstanz bestmöglich 
zu schützen und zu erhalten. Ziel 
war es, die Raumfassungen, die 
Gebäudehülle, Ausstattungsele-
mente, historische Decken und 
Bauzier sorgfältig zu restaurie-
ren und wiederherzustellen. 

Diese Führung bietet die Mög-
lichkeit, die Schönheit und den 
historischen Charme dieses ein-
zigartigen Ortes zu entdecken 
und spannende Einblicke in die 
Arbeit der Restauratoren zu ge-
winnen. Dabei wird Geschichte 
lebendig und greifbar gemacht.

Die Führung findet am Sams-
tag, 7.2., um 15 Uhr statt und 
dauert 90 Minuten. Treff punkt 
ist vor dem Großen Haus Glü-
ckert (Alexandraweg). Die Kar-
te kostet 14,50 Euro (ermäßigt 
11,00 Euro). Tickets sind nur 
im Vorverkauf erhältlich. Diese 
Führung ist nicht barrierefrei.

Waldspirale – Rundgang
um ein Kunstwerk 

Rundgang um das im Jahr 
2000 fertiggestellte Kunstwerk 
Waldspirale von Friedensreich 
Hundertwasser. Die Führung 
liefert Einblick in die Idee vom 
organischen, menschengerech-
ten Wohnen Hundertwassers. 

Die Führung findet am Sonn-
tag, 8.2., um 15 Uhr statt und 
dauert 60 Minuten. Treff punkt 
ist an der Waldspirale, der 
Durchgang zum Innenhof. Die 
Karte kostet 11,50 Euro (ermä-
ßigt 9,00 Euro). Tickets sind nur 
im Vorverkauf erhältlich.

Geschichte eingeSCHLOS-
Sen: Führung im Residenz-

schloss u. Schlossmuseum
Das Darmstädter Residenz-

schloss birgt eine Fülle von 
Geschichte(n), die bei dieser 
Führung beleuchtet werden 
sollen. Nach einem Rund-
gang durch die Außenanlagen 
werden Kostbarkeiten des 
hessischen Fürstenhauses im 
Schlossmuseum besichtigt. 
Ein Streifzug durch sieben 
wechselvolle Jahrhunderte im 
Herzen Darmstadts. Die Füh-
rung findet am Sonntag, 15.2., 
um 15 Uhr statt und dauern 90 
Minuten. Treff punkt ist an der 
Kasse Schlossmuseum. Die 
Karte kostet 14,50 Euro (ermä-
ßigt 11,00 Euro). Tickets sind 
nur im Vorverkauf erhältlich. 
Eintrittsgelder in Museen sind 
im Ticketpreis enthalten.

Alle Informationen und Tickets 
zu den Führungen erhältlich im 
Darmstadt Shop am Luisenplatz 
oder online auf www.darmstadt-
tourismus.de/fuehrungen-
highlights. Die regelmäßigen 
Führungen Stadtrundgang „DA 
staunst du.“, „Mathildenhöhe 
Darmstadt – UNESCO Welt-
erbe“, Rundgang im Museum 
Künstlerkolonie Darmstadt so-
wie die Touren im Staatstheater 
Darmstadt finden wöchentlich 
bzw. monatlich statt. 

Mit den Erlebnisgutscheinen 
gibt es auch Gutscheine für 
ausgewählte Führungen sowie 
Wertgutscheine für individuelle 
Gruppenführungen, die direkt 
online gebucht und zuhause 
ausgedruckt werden können. 
www.darmstadt-tourismus.de/
fuehrungen-gutscheine

AUSLAGE-
STELLEN
ARHEILGEN
Aral Station Ditzel
Frankfurter Landstr. 257

Bauernladen Benz
Obere Mühlstr. 91

EDEKA Patschull
Untere Mühlstr. 5

EP:Wenner
Untere Mühlstr. 9

Floristik Andreas Goldner
Frankfurter Landstr. 74

Merlaus Hofladen
Römerstr. 1A

nahkauf-Markt
Michael Weisbrod
Thomas-Mann-Platz 6

KRANICHSTEIN
EDEKA Patschull
Mirjam-Pressler-Str. 2–8

WIXHAUSEN
Lortzing-Treff
Lortzingstr. 69 

Metzgerei Jung
Verdistr. 27

Postagentur & 
Kiosk am Bahnhof
Bahnhofstr. 2A         www.facebook.com/arheilgerpost
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Leserbrief
Vor ein paar Tagen in Wixhau-

sen. Auf dem Weg vom besten 
Metzger im Darmstädter Norden 
komme ich an einem Wahlplakat 
vorbei: Fluglärm gerecht vertei-
len. Wir sind für die Streuung. 
Im Vorbeifahren wirkt es wie 
ein SPD-Plakat. Beim nächsten 
halte ich an. Tatsächlich SPD. 
Möglich also, dass Außenste-
hende der Darmstädter SPD 
bei der Kommunalwahl massiv 
schaden wollen. Dann werden 
diese Plakate demnächst in Ar-

heilgen, in Eberstadt und in der 
Waldkolonie auftauchen. Wahr-
scheinlicher ist es eine überaus 
raff inierte Wahlkaympfstrategie 
der Genossin Cindy S. Über 50 
Prozent Stimmen in Wixhausen 
kompensieren unter 5 Prozent 
in Arheilgen und Kranichstein. 
Ich bin gespannt ob diese Rech-
nung aufgeht.

Peter Hoff mann
Weiterstädter Straße 60

64291 Darmstadt

Poetry Night am
22. Februar in Arheilgen

Weinstube Kilian wird Bühne
für selbstverfasste Texte

Arheilgen (dw). Die Weinstube 
Kilian in Darmstadt-Arheilgen 
bietet am 22. Februar zum ers-
ten Mal die Bühne für eine Po-
etry Night. Zehn Künstlerinnen 
und Künstler werden ab 19 Uhr 
abwechselnd ihre selbstverfass-
ten Texte vortragen und sich 
dem Votum der Gäste stellen. 
„Es sind spannende, berühren-
de und ehrliche Texte, die von 
Menschen vorgetragen werden, 
die etwas zu sagen haben“, so 
Inhaber Dieter Wenzel. 

Zwei  Mitarbeiterinnen der 
Weinstube hatten die Idee zu 

diesem literarischen Veran-
staltungsformat und sind auch 
für die gesamte Organisation 
zuständig. „Im Kilian gab es 
schon oft Buchvorstellungen 
und Lesungen, deshalb ergänzt 
die Poetry Night unser kultu-
relles Angebot perfekt“, erklärt 
Wenzel und hoff t auf zahlreiche 
interessierte Gäste.

Die Veranstaltung beginnt um 
19 Uhr, Einlass ist bereits um
18 Uhr. Tickets kosten 15 Euro 
und sind vor Ort oder über 
weinstube-kilian.de erhältlich.   

Afghanische Gerichte
Ein Kochbuch voller Tradition,

Geschmack und Ho� nung

Darmstadt (fb). Die afghani-
sche Küche ist reich an Aromen, 
Geschichten und jahrhunderte-
alten Traditionen. Mit dem Koch-
buch „Afghanische Gerichte“ 
möchte ich diese kulinarische 
Vielfalt bewahren, weitergeben 
und neu vorstellen.

In diesem Buch finden sich 
zahlreiche klassische Fleisch-
gerichte, ebenso wie vegetari-
sche Speisen, die von frischen 
Kräutern, Hülsenfrüchten und 
Gewürzen geprägt sind. Ab-
gerundet wird die Sammlung 
durch eine große Auswahl an 
traditionellen Süßigkeiten und 
Desserts, die in Afghanistan zu 
Festen, im Familienkreis und 
im Alltag eine besondere Rolle 
spielen.

„Afghanische Gerichte“ ist 
mehr als ein Kochbuch – es ist 
eine Einladung, ein Land über 

seine Küche kennenzulernen, 
Brücken zwischen Kulturen zu 
bauen und Erinnerungen leben-
dig zu halten.

Ein besonderer Aspekt dieses 
Buches ist sein soziales En-
gagement: Der Erlös aus dem 
Verkauf des Kochbuches kommt 
der Mädchenschule von Frau 
Saleha Siddiqi in Herat, Afgha-
nistan, zugute und unterstützt 
Bildungschancen für Mädchen, 
die diese dringend benötigen.

Das Kochbuch kann direkt 
bei Farsane Baraki, per E-Mail 
unter farsane_baraki@yahoo.de 
zum Preis von 10 Euro erworben 
werden.

Mit jedem Buch schenken 
Leserinnen und Leser nicht nur 
Genuss, sondern auch Hoff -
nung.

Trotz des sehr nasskalten Wetters nahmen rund 50 Bürgerin-
nen und Bürger aus Arheilgen und Umgebung am Samstag, dem
31. Januar, am Stadtteilrundgang „Widerstand und Verfolgung un-
term Hakenkreuz in Arheilgen“ teil. Am Mittwoch, dem 4. Februar, 
folgten rund 40 Besucherinnen und Besucher der Einladung des 
Stadtteilvereins in den Nachbarschaftstreff  „Alte Feuerwehr“. In 
lokalhistorischen Vorträgen schilderten Clara Schulz und Bern-
hard Schütz von der Darmstädter Geschichtswerkstatt sowie 
von Mechthild Benz und Jürgen Hein-Benz vom Arheilger Ge-
schichtsverein die Lebenswege politisch Verfolgter Arheilger und 
versetzten den Zuhörerkreis in die Atmosphäre der dreißiger Jahre 
des letzten Jahrhunderts. 

Beim Stadtteilrundgang führten die Veranstalter die Teilnehmen-
den an Orte in Arheilgen, wo vor den Gefahren des Faschismus 
gewarnt wurde und Menschen lebten, die von Nationalsozialisten 
wegen ihrer politischen Überzeugungen verfolgt wurden. „Vor-
dringliches Ziel der Nationalsozialisten in den ersten Wochen 
und Monaten nach der Machtübernahme am 30. Januar 1933 war 
es, die Parteien und Organisationen der Arbeiterbewegung zu 
unterdrücken und die demokratischen Institutionen bis zur kom-
munalen Ebene auszuhöhlen“, betonte Jürgen Hein-Benz. „Dieser 
gewaltige und gewalttätige Umbau fand auch in Arheilgen statt“, so 
Hein-Benz, als er am „Goldnen Löwen“ und im Nachbarschaftstreff  
jeweils in das Thema einführte.

Der „Rote Funker“
Wilhelm Lutz

Das Gasthaus „Goldner Löwe“ 
mit Biergarten und Saal war von 
1926 bis 1933 im Besitz der Ge-
werkschaften und Zentrum der 
politischen Aufklärung der SPD 
und dem Ortskartell der Arheil-
ger Gewerkschaften. Dort trat 
auch die Kabarettgruppe „Rote 
Funker“ auf, die aus Mitgliedern 
der Sozialistischen Arbeiterju-
gend entstanden war. An den 
Hitlerimitator dieser Gruppe, 
an den Schreiner Wilhelm Lutz, 
erinnerte Mechthild Benz. Der 
ortsbekannte junge Mann war 
im Frühjahr 1933 arbeitslos und 
wurde nicht vermittelt. Der nati-
onalsozialistische Beigeordnete 
Arheilgens, Arthur Zeidler, ver-
weigerte ihm die Wohlfahrtsun-
terstützung, und als Lutz einen 
Arbeitsdienst als unterbezahlter 
Landhelfer im Odenwald ab-
lehnte, wurde er im Juni 1933 in 
das KZ Osthofen verschleppt 
und dort misshandelt.

Karl Fleck lebte in
der Gemeindesiedlung

In Häusern der früheren Gemeindesiedlung, den heute einge-
zäunten Flachbauten am Ende der Messeler Straße/Rodgaustra-
ße, lebten der Kommunist Karl Fleck und der Anarchosyndikalist 
Johann Dieter. 

Die Arheilger Studentin Clara Schulz hat in einem Projekt der 

Geschichtswerkstatt den Lebens- und Leidensweg Karl Flecks 
erforscht. Schon 1903 war er Gründungsmitglied des Arheilger 
Turn- und Sportvereins und trat 1920 der KPD-Ortsgruppe bei. Als 
verbeamteter Rangierer bei der Eisenbahn wurde er 1933 entlas-
sen, musste Hausdurchsuchungen ertragen, war im September 
1933 ebenfalls im KZ Osthofen, wurde 1937 erneut in sogenannte 
„Schutzhaft“ genommen und in einem Strafprozess zu drei Jahren 
Gefängnis verurteilt, weil er 1934/35 am Aufbau einer illegalen Zelle 
der KPD mitgewirkt haben soll.

 
Das Martyrium des Arheilgers Johann Dieter

Johann Dieter war Mitglied eines internationalen Netzwerkes 
der Anarchosyndikalisten. Als freiheitsliebender Gewerkschafter 
der Freien Arbeiter-Union Deutschlands (FAUD) lehnte er die 
staatliche Herrschaft ab und war Anhänger eines Rätesystems. 
Bernhard Schütz stellte den unbekannten Arheilger Antifaschisten 

und sein Netzwerk vor. Johann 
Dieter wurde wegen des „Ver-
dachts der Verbreitung illegaler 
Schriften“ bereits am 26. Juni 
1933 in das Konzentrationslager 
Osthofen verschleppt. Nach der 
Entlassung wegen „anarchosyn-
dikalistischer Umtriebe“ wurde 
er mehrmals erneut verhaftet, 
misshandelt und in Darmstadt 
und Butzbach inhaftiert. Im 
November 1935 verhängte das 
Oberlandesgericht Darmstadt 
mehrjährige Zuchthausstrafen 
gegen elf Anarchosyndikalisten 
– unter ihnen Johann Dieter. 
„Am Tag seiner Entlassung aus 
dem Zuchthaus Marienschloß, 
es ist der 15. Juli 1937, holt ihn 
die Gestapo ab. Es folgen Jahre 
in den Konzentrationslagern 
Dachau und Mauthausen, in 
denen er den Gewaltexzessen 
der SS, der Zwangsarbeit in 
Außenlagern und medizinischen 
Experimenten ausgesetzt ist“, 
berichtete Bernhard Schütz in 
eindringlichen Worten. Nach 
seiner Befreiung am 5. Mai 1945 
kehrte Dieter als Invalide in sei-
ne Heimat zurück, heiratete und 
wurde Vater von zwei Töchtern. 
Er starb im März 1971.

Demokratien können sterben
In beiden Veranstaltungen wurde beschrieben, wie unter den 

Nationalsozialisten die kommunale Selbstverwaltung und politi-
sche Freiheitsrechte in Arheilgen abgebaut wurden, wie Nach-
barschaften zerbrachen und wie Menschen anderer politischer 
Überzeugung gewalttätig verfolgt wurden. 

In weiteren Vorträgen, Veröff entlichungen und Rundgängen 
werden der Geschichtsverein und die Geschichtswerkstatt in 
Erinnerung rufen, wie Menschen in Arheilgen wegen ihres Glau-
bens oder ihrer Abstammung, ihrer sexuellen Orientierung oder 
Nonkonformität unterdrückt und auch ermordet wurden. 

Fundsachen des Arheilger Geschichtsvereins

Widerstand und Verfolgung
unterm Hakenkreuz in Arheilgen

Großes Interesse am Stadtteilrundgang und
Vortrag im Nachbarschaftstre�  „Alte Feuerwehr“

Mechthild Benz, Jürgen Hein-Benz und Bernhard Schütz (v.l.n.r.) 
erinnerten beim Stadtteilrundgang am 31. Januar  an das schon 
im März 1933 eingerichtete Konzentrationslager Osthofen. Dorthin 
wurden politische Gegner der Nationalsozialisten aus Arheilgen 
verschleppt. Sie wurden erniedrigt und misshandelt (Foto: Ulrike 
Landzettel). 

Im Nachbarschaftstre�  „Alte Feuerwehr“ referierte Clara Schulz von 
der Darmstädter Geschichtswerkstatt am 4. Februar über den Ar-
heilger Kommunisten und politisch Verfolgten Karl Fleck, der in der 
Gemeindesiedlung an der heutigen Messeler Straße/Rodgaustraße 
gelebt hatte (Foto: Hannelore Anthes).

Wilhelm Lutz war der Hitler-
Imitator im Kabarett „Rote Fun-
ker“, das von Mitgliedern der 
Sozialistischen Arbeiterjugend 
gegründet worden war. Weil der 
arbeitslose Schreiner es ablehn-
te, als unterbezahlter Landhel-
fer in den Odenwald zu gehen, 
wurde er im Juni 1933 in das KZ 
Osthofen deportiert (Foto: M. 
Völger/AGV).

Der Arheilger Johann Dieter war 
Mitglied der Freien Arbeiter-
Union Deutschland (FAUD) und 
eines internationalen Netzwer-
kes. Unter der zwölfjährigen 
Herrschaft der Nationalsozia-
listen wurde er elf Jahre lang in 
Gefängnissen und Konzentrati-
onslagern misshandelt.  Im Mai 
1945 wurde er befreit, kehrte als 
Invalide heim und starb im März 
1971 (Foto: Bundesarchiv Berlin).

Jahreshauptversammlung
des Feuerwehrvereins Wixhausen

Wixhausen (og). Am Montag, 
den 26. Januar 2026, fand die 
Jahreshauptversammlung des 
Feuerwehrvereins der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wixhausen statt. 
Der Vereinsvorsitzende Marcus 
Buß eröff nete die Versammlung 
und begrüßte die zahlreich er-
schienenen Mitglieder sowie 
geladene Gäste.

Zu Beginn der Sitzung gedach-
te die Versammlung in einer 
Schweigeminute den verstor-
benen Mitgliedern des Vereins.

Anschließend präsentierte 
Marcus Buß den Jahresbericht, 

der die vielfältigen Aktivitäten 
des Feuerwehrvereins im ver-
gangenen Jahr zusammenfass-
te. Besonders hervorgehoben 
wurden dabei das traditionelle 
Spritzenhausfest, welches er-
neut ein großer Erfolg war, sowie 
die kontinuierliche Unterstüt-
zung der Jugendabteilungen. 
Die Förderung des Nachwuch-
ses bleibt ein zentrales Anliegen 
des Vereins.

Im weiteren Verlauf der Ver-
sammlung wurde der Haus-
haltsplan für das Jahr 2026 
vorgestellt. Nach einer aus-

führlichen Erläuterung durch 
den Vorstand wurde der Haus-
haltsplan einstimmig von den 
Mitgliedern genehmigt, was 
die solide finanzielle Basis des 
Vereins unterstreicht.

Der Kassenwart legte seinen 
detaillierten Bericht vor, der 
von den Kassenprüfern geprüft 
und für einwandfrei befunden 
wurde. Auf Antrag der Kassen-
prüfer wurde der Vorstand für 
das vergangene Geschäftsjahr 
entlastet.

Bei den anstehenden Wahlen 

wurde Tim Erzgräber zum neuen 
Kassenprüfer gewählt.

Ein weiterer Punkt war auch 
der Antrag auf Ausrichtung 
des Spritzenhausfestes im Jahr 
2027. Dieser Antrag wurde von 
der Versammlung einstimmig 
angenommen, sodass die Pla-
nungen für 2027 aufgenommen 
werden können. Für 2026  sind 
die Planungen im vollem Gange.

Die Jahreshauptversammlung 
endete mit einem Ausblick auf 
die kommenden Aktivitäten 
und Veranstaltungen des Feu-
erwehrvereins.
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Nach Großbrand laufen die
Schadensanalysen bei GSI/FAIR

Darmstadt (bp). Nach dem 
Großbrand auf dem Campus 
des GSI Helmholtzzentrums 
für Schwerionenforschung in 
Darmstadt am frühen Donners-
tagmorgen (05.02.) laufen bei 
GSI/FAIR die Schadensanaly-
sen auf Hochtouren. Dank der 
eff izienten Notfallregelungen 
und des schnellen und profes-
sionellen Einsatzes der Feu-
erwehren ist der Brand inzwi-
schen gelöscht. Die Baustelle 
für das künftige internationale 
Beschleunigerzentrum FAIR ist 
von dem Feuer nicht betroff en. 
Die Brandursache wird derzeit 
von den zuständigen Behörden 
untersucht. Personen waren 
nicht zu Schaden gekommen, 
für die Nachbarschaft hatte zu 
keiner Zeit eine Gefährdung 
bestanden. 

„Unser tiefer Dank gilt den 
Einsatzkräften vor Ort, die mit 
ihrem kompetenten und schnel-
len Handeln die Situation erfolg-
reich unter Kontrolle gebracht 
haben“, sagte die Geschäftsfüh-
rung von GSI/FAIR. „Eine erste 
Bilanz des Geschehens zeigt, 
dass die Meldeketten und der 
Krisenstab von GSI/FAIR ef-
fizient funktioniert haben: Die 
Gebäude und der Campus der 
Forschungseinrichtung waren 
schnell und vollständig geräumt 
worden. Die Zusammenarbeit 
mit Feuerwehr und Behörden 
lief reibungslos.“ 

GSI/FAIR wird nun eine um-
fassende Analyse beginnen, 
um die Auswirkungen des 
Brandes zu bewerten. Dazu 
steht die Geschäftsführung in 
engem Kontakt mit den eige-

nen Fachabteilungen und den 
zuständigen Ministerien und 
Behörden. Das Ausmaß der 
Schäden an Infrastruktur und 
Geräten steht dabei ebenso im 
Fokus wie die Folgen für den 
Wissenschaftsbetrieb. 

Vom Brand wurde das Ge-
bäude des Linearbeschleuni-
gers UNILAC stark betroff en. 
Aufgrund des Vorfalls ist ein 
Experimentierbetrieb der Be-
schleunigeranlage derzeit nicht 
möglich. „Unser Fokus liegt 
darauf, die Folgen des Brandes 
schnellstmöglich zu bewältigen 
und den Forschungsbetrieb 
wiederaufnehmen zu können. 
Wir werden alle notwendigen 
Schritte einleiten, um die Konti-
nuität unserer Arbeit zu sichern“, 
teilte die Geschäftsführung von 
GSI/FAIR mit.

DRK OV Arheilgen-Wixhausen
im Einsatz bei der GSI

Arheilgen (ab). Letzten Don-
nerstag beim Brandeinsatz bei 
der GSI in Wixhausen, zeichnete 
sich schnell ab, dass es sich um 
eine Großlage handelt.

Die Schnelleinsatzgruppe 
(SEG) der Bereitschaft Arheil-
gen wurde unmittelbar in den 
Morgenstunden für die Ret-
tungs- und Betreuungsdienst-
liche Absicherung der Einsatz-
stelle alarmiert.

Glücklicherweise waren eini-
ge ehrenamtliche Einsatzkräfte 
der DRK-Ortsvereinigung noch 
nicht am Arbeitsplatz so das 
unmittelbar nach Alarmierung 
der erste Rettungswagen sich 
auf den Weg machen konnte.

Zeitnah war klar, dass die Ein-
satzkräfte von Feuerwehren, 
THW und Spezialkräfte aus 
dem Umland über die gesamte 
Einsatzzeit, insbesondere auf 
Grund der winterlichen Ver-
hältnisse vor Ort mit Kalt- und 
Warmverpflegung zu versor-
gen waren. Neben den beiden 
Rettungswagen zur Einsatz-
stellenabsicherung, waren die 
Betreuungskräfte des DRK-
Arheilgen-Wixhausen damit 
beschäftigt ca. 500 Portionen 
Verpflegung zuzubereiten und 
über den gesamten Zeitraum 

auszugeben. Der DRK Fach-
dienst Technik und Logistik 
wurde damit beauftragt, be-
heizte Aufenthaltsbereiche an 
der Einsatzstelle zu errichten 
und zu betreiben.

Die gut 30 Helfer aus Arheil-
gen und Wixhausen wurden 
Donnerstagabend bis Freitag 
früh durch Einsatzkräfte des 
1. Betreuungszuges DRK OV 
Darmstadt-Mitte ausgelöst, 
welche die Versorgung sowie 
die rettungsdienstliche Absi-
cherung über die Nachtstunden 
übernommen haben.

Freitag früh wurde die Ein-
satzstelle wieder von rund 20 
Kräften der DRK Bereitschaft 
Arheilgen übernommen und 
bis Einsatzende am Nachmittag 
betrieben. Rückbau, Ersatzbe-
schaff ung der vorgehaltenen 
Verpflegung und Wiederher-
stellung der Einsatzbereitschaft 
erfolgten im Nachgang.

An den beiden Tagen waren 
rund 70 Einsatzkräfte des DRK 
Kreisverbands Darmstadt im 
Einsatz und leisteten dabei über 
500 Einsatzstunden. Dabei war 
annähernd das gesamte Hil-
feleistungspotential des DRK 
Kreisverband Darmstadt-Stadt 
mit seinen drei Ortsvereinen von 

der Rettungsdienstlichen Absi-
cherung, über den Betreuungs- 
und Verpflegungsdienst bis zum 
Bereich Technik und Logistik 
gefordert. An dieser Stelle ein 
großer Dank an die Kammera-
den des DRK OV Darmstadt 
Mitte und Eberstadt, die bei 
diesem langen Einsatz personell 
und materiell unterstützt haben. 

Einen besonderen Dank möch-
ten wir den Fördermitgliedern, 
Spendern, Freunden und Gön-
nern für die Unterstützung un-
serer Arbeit aussprechen.

Nicht zu vergessen die Ar-
beitgeber, die im Einsatzfall 
die Helfenden für Ihren Dienst 
beim DRK und im Katastrophen-
schutz freistellen.

Und selbstverständlich an 
die Ehrenamtlichen selbst, die 
bereit sind, einen Teil Ihrer Frei-
zeit zu opfern für den Dienst am 
Menschen. Zu guter Letzt auch 
ein Dank an Edeka Patschull, die 
unbürokratisch auch außerhalb 
jedweder Öff nungszeiten da 
sind, insbesondere wenn der 
Einkaufswagen zu klein wird.

Möchten Sie selbst helfen oder 
unterstützen? Weitere Infos:  
www.drk-arheilgen.de

(Foto: Alexander Bello� , DRK)

Großbrand fordert Feuerwehren 
und Hilfsorganisationen

aus Darmstadt und Umgebung

Arheilgen (db). Der Großbrand 
beim GSI Helmholtzzentrum 
für Schwerionenforschung 
am vergangenen Donnerstag
(05. Februar) forderte die ge-
samte Darmstädter Feuerwehr 
in einem der größten Einsätze 
der vergangenen Jahre. Die Feu-
erwehr wurde gegen 06.30 Uhr
zum Gelände der GSI im Stadt-
teil Wixhausen alarmiert. In ei-
nem Industriegebäude war ein 
größerer Brand ausgebrochen, 
der umfangreiche Löscharbei-
ten erforderte, die bis in den 
nächsten Morgen andauerten. 

Unterstützt wurden die Darm-
städter Feuerwehren unter 
anderem von Feuerwehren aus 
den benachbarten Landkreisen, 
Werkfeuerwehren, dem Techni-
schen Hilfswerk, der Polizei und 
dem Deutschen Roten Kreuz. 
Im Laufe des Tages wurde 
die Bevölkerung mit Hilfe von 
Warnapps über das Brander-
eignis informiert. Die Freiwillige 
Feuerwehr Darmstadt-Arheilgen 
war seit dem frühen Morgen im 
Einsatz und unterstützte bei den 
Löscharbeiten und der Organi-
sation des Bereitstellungsraums. 

Gemeinsam mit Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Darm-
stadt-Eberstadt und der Berufs-
feuerwehr Darmstadt besetzten 
wir die Messzentrale und führten 
mit dem Erkundungsfahrzeug 
Luftmessungen in Wixhausen 
und der Umgebung durch. Dabei 
konnten jedoch keine Gefahr-
stoff e nachgewiesen werden. 
Insgesamt zeigte der Einsatz, 
wie gut das Zusammenspiel der 
Mitglieder der Blaulichtfamilie 
auch in einem so umfangreichen 
und lang andauernden Einsatz 
funktioniert.

Großbrand bei GSI
Förster-Heldmann dankt allen Einsatzkräften und

bekräftigt extrem wichtige Rolle des Forschungszentrums
Wixhausen (sm). Der Groß-

brand, der am vergangenen 
Donnerstag bei der GSI in 
Darmstadt-Wixhausen aus-
gebrochen ist, hat für großen 
Schaden und Sorgen in der 
Bevölkerung gesorgt. „Das 
Wichtigste ist, dass keine Per-
sonen zu Schaden gekommen 
sind und dass der Brand, dank 
des großartigen Einsatzes der 
Feuerwehr und aller beteiligten 
Einsatzkräfte, unter Kontrolle 
gebracht und schließlich ge-
löscht werden konnte“, zeigt sich 
Hildegard Förster-Heldmann, 
Parteisprecherin der GRÜNEN 
Darmstadt und Landtagsabge-
ordnete, erleichtert. Messungen 
zufolge sind keine Gefahrstoff e 
ausgetreten, für die Bürgerinnen 
und Bürger bestand zu keinem 
Zeitpunkt eine Gefahr. 

„Bei meinem Besuch im 
letzten Jahr vor Ort konnte ich 

mich selbst von der eff izienten 
Zusammenarbeit der ver-
schiedenen Bereiche - von In-
frastruktur über die Forschung 
bis hin zu den Beschleuniger-
technologien überzeugen. Das 
GSI Forschungszentrum spielt 
eine extrem wichtige Rolle für 
den Wissenschaftsstandort 
Hessen und die internationale 
Forschungsgemeinschaft“, be-
kräftigt Förster-Heldmann. 

Das Forschungsprojekt ist 
indirekt, durch Schäden an 
der Infrastruktur, vom Brand 
betroff en. Ein Gebäude auf 
dem GSI-Gelände, in dem der 
Teilchenbeschleuniger UNILAC 
untergebracht ist, wurde be-
schädigt. Dieser ist ein unver-
zichtbarer Bestandteil von FAIR 
und die Schäden werden sich 
negativ auf den vorgesehenen 
Zeitplan des Projekts auswirken. 
Die für dieses Jahr anvisierte 

Testphase, bei der die Zuleitung 
eines Experimentierstrahls von 
der GSI zum Teilchenbeschleu-
niger erfolgen soll, muss laut 
GSI wohl verschoben werden.

 „Das ist wirklich ein herber 
Rückschlag für die GSI und die 
Forschung insgesamt. Nicht 
nur wird hier seit Jahrzehnten 
Grundlagenforschung zur Ma-
terie und Sternenexplosionen 
betrieben. Es konnten auch gro-
ße Fortschritte und Durchbrü-
che im Bereich Radiologie und 
Tumortherapie erzielt werden“, 
erklärt Förster-Heldmann. „Die-
ses Projekt ist eine bedeutende 
Investition in die Zukunft und wir 
werden das Forschungszentrum 
mit allem unterstützen, was uns 
zur Verfügung steht. Es ist es-
senziell, dass die Forschung an 
der GSI weiterläuft, sowohl für 
die Stadt, als auch für das Land 
Hessen.“

S c h o n  m i t t w o c h s  o n l i n e  u n t e r
W W W. A R H E I LG E R - P O S T. D E

DRK-Kreisverband
Darmstadt-Stadt e.V.

Unser Pflege- und Betreuungsteam sorgt für mehr Leichtigkeit im 
Alltag und führt kompetent ärztliche Verordnungen im Rahmen der 
Behandlungspflege durch. Gemeinsam mit Ihnen erstellen wir einen 
individuellen Betreuungsplan, in den unsere fachlichen Empfehlun-
gen und ihre persönlichen Wünsche einfließen. 

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie mit uns einen unverbindlichen
Beratungstermin.

DRK-Pflege- und Betreuungsdienst
Weil Pflege Vertrauenssache ist.   

06151 3606-611
www.drk-darmstadt.de

Wir sind für Sie da - auch
in Arheilgen & Wixhausen.
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Wir bedanken uns bei unseren
Sponsoren für die Unterstützung:

Die Sportakrobatik ist ein fes-
ter und erfolgreicher Bestand-
teil der Abteilung Fit und Ge-
sund und bereichert seit 2007 
das vielfältige Sportangebot 
der SGA. Mit der Einführung 
der Sportakrobatik begann ein 
Weg, der von stetigem Wachs-
tum, sportlichen Erfolgen und 
einem außergewöhnlichen 
Teamgeist geprägt ist.

Einen entscheidenden Wen-
depunkt erlebte die Abteilung 
im Jahr 2019, als es zu einem 
großen Umbruch kam und 
ein neues Trainerteam die 
Gruppe übernahm. Seitdem 
hat sich die Sportakrobatik 
dynamisch weiterentwickelt 
und ist heute ein echtes SGA-
Aushängeschild.

Aktueller Stand
Aktuell zählt die Sportakro-

batik rund 70 Mitglieder. Es 
gibt drei Anfängergruppen 
im Alter von 5 bis 15 Jahren 
sowie eine leistungsorientier-
te Wettkampfgruppe mit ver-
schiedenen Formationen. Die 
Athletinnen der Wettkampf-
gruppe sind zwischen 6 und 
18 Jahre alt.

Besonders ist, dass hier klein 
und groß gemeinsam trainie-
ren, voneinander lernen und 
innerhalb ihrer Formationen 
zusammenwachsen. Team-
geist, Vertrauen und gegen-
seitige Unterstützung sind 
unerlässlich. Eigenschaften, 
die nicht nur im Sport, sondern 
auch fürs Leben prägen. Selbst 
die jüngsten Sportlerinnen ste-
hen bereits vor hunderten von 
Zuschauern auf der Fläche und 
wachsen mit jeder Präsentation 

(Foto: Felix Kuntoro) (Foto: SGA Sportakrobaten)

(Foto: SGA Sportakrobaten)

Sportakrobatik als SGA-Aushängeschild
Erfolg, Teamgeist und gelebte Leidenschaft

Leichtathletik
1914

Handball
1925

Schwimmen 
1945

Tischtennis 
1946

Karneval 
1952

ehemalige Abt.

über sich hinaus. Das gestärk-
te Selbstbewusstsein ist dabei 
unbezahlbar.

Sportliche Erfolge
Die sportliche Bilanz der 

Sportakrobatik kann sich 
sehen lassen: Zahlreiche Hes-
senmeistertitel, Erfolge bei den 
Deutschen Bestenermittlungen 
im Nachwuchs, fünf Deutsche 
Meistertitel, mehrere Deutsche 
Vizemeistertitel sowie zahlrei-
che Treppchenplätze bei inter-
nationalen Turnieren zeugen 
von der konstant hohen Leis-
tungsfähigkeit der Abteilung.
Seit 2023 ist die Sportak-

robatik zudem im deutschen 
Bundeskader vertreten, ein 
Meilenstein in der Vereinsge-
schichte.
Die größten Erfolge feierte 

die Damengruppe mit Marlene 
Strack, Malika Strack und Ali-
sa Marahtanova. Sie wurden 
zweifache Deutsche Meister, 
mehrfach Hessenmeisterinnen, 
belegten bei der Europameis-
terschaft 2023 den 5. Platz 
und krönten den Abschluss 
ihrer gemeinsamen Karriere 
mit dem Gewinn der Bronze-
medaille bei den Europameis-
terschaften 2025.

Besondere Ereignisse 
und Traditionen

Jährlich nimmt die Abteilung 
an den hessischen Ligawett-
kämpfen, den Hessischen und 
Deutschen Meisterschaften so-
wie an internationalen Turnie-
ren teil. Darüber hinaus sind 
unsere Sportakrobatinnen re-
gelmäßig bei Veranstaltungen 
gefragt und begeistern das 

Publikum mit eindrucksvollen 
Auftritten. Auch das Vereins-
leben kommt nicht zu kurz: 
Ein gemeinsames Sommerfest, 
eine bunte Jahresabschlussfei-
er sowie Trainingslager mit 
Übernachtung in der Halle 
gehören fest zur Tradition. Ne-
ben intensivem Training stehen 
hier vor allem Gemeinschaft, 
Spaß und Zusammenhalt im 
Mittelpunkt.

Die Menschen hinter
dem Erfolg

Das engagierte Trainerteam 
besteht aus Luda Marakhta-
nova, Diana Nikoles, Char-
leen Nikoles, Viktoria Sen, 
Sina Heckel und Ghennady 
Izmailov. Unterstützt werden 
sie zusätzlich von ehemaligen 
Sportlerinnen, die ihre Erfah-
rung und Leidenschaft weiter-
hin einbringen.

Besonders stolz ist die Abtei-
lung auf ihre drei ausgebilde-
ten Bundeskampfrichterinnen 
sowie zwei Kampfrichterinnen 
auf hessischer Ebene. Zwei 
weitere ehemalige Athletinnen 
absolvieren in diesem Jahr ihre 
Kampfrichterausbildung.

Ein unverzichtbarer Rückhalt 
sind zudem die Eltern, die tat-
kräftig bei der Organisation 
von Veranstaltungen, Pres-
searbeit und vielen weiteren 
Aufgaben unterstützen.
Im Jahr 2022 entwickelten 

sich die Sportakrobatikinnen 
der SGA deutschlandweit vom 
unbekannten Underdog, nicht 
zuletzt durch ihre besonderen 
und kreativen Choreografi en, 
zu einem echten Publikumsma-
gneten.

Zukunft und Visionen
Auch in Zukunft möchte die 

Sportakrobatik in Hessen an 
der Spitze mitturnen und wei-
tere Formationen erfolgreich 
auf Deutschen Meisterschaften 
platzieren. Ein großer Traum 
und ein klares Ziel, auf das 
intensiv hingearbeitet wird, ist 
die Nominierung zur Teilnah-
me an der Weltmeisterschaft 
im September in Italien.

Darüber hinaus ist geplant, 
die Anfänger- und Aufbau-
gruppen weiterzuentwickeln, 
strukturell anzupassen und 
langfristig zu erweitern, um 
auch kommenden Genera-
tionen den Einstieg in diese 
faszinierende Sportart zu 
ermöglichen.

Wer neugierig geworden ist 
und die Sportakrobatik selbst 
ausprobieren möchte, ist herz-
lich willkommen. Ansprech-
partnerin für Anfänger und 
Anfängerinnen zum Probetrai-
ning ist Luda Marakhtanova, 
die unter der E-Mail Adresse 
Sportakrobatik@sg-arheilgen.
de kontaktiert werden kann. 
Aktuelle Eindrücke, Erfolge 
und Trainingsmomente teilt 
man außerdem auf Insta-
gram unter sportakrobatik_
sgarheilgen. 

Was die Sportakrobatik in 
Arheilgen ausmacht? Das sind 
nicht nur Erfolge und Titel, son-
dern auch die Begeisterung 
Zukunft zu gestalten, indem 
man Kindern Halt, Ziele und 
Selbstvertrauen mit auf ihren 
Weg fürs Leben gibt.

Turnen
1876

Rad u. Rollsport
1902

Fußball
1904

Ringen / Schwerathletik
1910

150 Jahre · Sportgemeinschaft Arheilgen
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Über 40 Jahre SGA Tanzsportabteilung
Taktvolles Miteinander auf dem Parkett

„Das können wir doch auch“ –
so oder ähnlich müssen einige 
tanzfreudige SGA-Mitglieder 
Anfang der 1980er Jahre 
gedacht haben. Ob ihnen die 
Entfernung zu den etablierten 
Tanzschulen und -vereinen zu 
groß war, oder ob man ein-
fach nur diesen schönen Sport 
auch nach Arheilgen bringen 
wollte, lässt sich nicht mehr so 
genau nachvollziehen. Letzten 
Endes erblickte die Tanzsport-
abteilung im Januar 1985 mit 
56 Mitgliedern das Licht der 
Welt. Erster Abteilungsleiter 
war Heinz Decker, als Tanz-
lehrer konnte Rüstem Karabey 
aus Bad Homburg gewonnen 
werden, der dort bereits eine 
Tanzschule führte und eine 
lange und erfolgreiche Karri-
ere im Turniertanz vorweisen 
konnte. Im Juli 1985 folgte die 
Aufnahme in den Deutschen 
Tanzsportverband (DTV), und 
im April 1986 konnten bereits 
115 Mitglieder verzeichnet 
werden. Dies macht deutlich, 
dass mit der Gründung der 
Tanzsportabteilung ein echter 
Nerv getroffen wurde.

Im Sommer 1989 kam es zum 
ersten und bislang einzigen 
wirklichen Trainerwechsel: 
Rüstem Karabey verließ die 
SGA, um sich wieder mehr 
um seine eigene Tanzschule 
kümmern zu können. Seine 
Nachfolge traten Thomas und 
Christiane Laux an, die bis heu-
te das absolute Rückgrat der 
Tanzsportabteilung im Bereich 
Standard/Latein sind und aus 
Vereinssicht hoffentlich noch 
lange bleiben werden. Auch 
sie blicken auf eine extrem 
erfolgreiche Turnierkarriere 
zurück, inkl. zwei Weltmeis-
tertiteln.

Anfang der 1990er Jahre 
erfolgte ein Anstieg auf bis zu 
169 Mitglieder, was ein teilwei-
ses Auslagern des Trainings in 
die Wilhelm-Busch-Schule er-
forderlich machte. Protokolle 
berichten vorübergehend von 
einer Gruppe für orientali-
schen Tanz und Turnierteilnah-
men, 1993 konnten Ilona Ger-
big und Sascha Schemel sogar 
den Aufstieg in die Klasse C 
Latein sowie eine Aufnahme in 
den Hessenkader verbuchen.
Ab 2006 nahmen dann er-

neut insgesamt 7 Paare über 
mehrere Jahre zunächst an 
Breitensport- und später an 
Klasse D-Turnieren teil, und um 
den unterschiedlichen Interes-
sen gerecht zu werden, erfolg-
te 2011 eine Auffächerung des 
Trainingsspektrums: Zusätzlich 
zum Breitensport wurde eine 
Gruppe Technik / Turniertanz 
für den „Feinschliff“ insbeson-
dere der Turnierpaare einge-
richtet, und wem das alles zu 
ambitioniert war, fand in der 
Gruppe Gesellschaftstanz un-
ter Trainerin Annette Wendt 
eine tänzerische Heimat. Eben-
so bereicherte nun wieder der 
orientalische Tanz die Abtei-
lung, Trainerin ist Corinna 
Jedamzik, die gemeinsam mit 
Mittänzerin Ulrike Haugwitz 
bereits zweimal gute Platzie-
rungen bei den Deutschen 
Meisterschaften erlangt hat. 

Ende 2017 – mit 150 Mitglie-
dern konnten die SGA-Tänzer 
fast an den Höchststand von 
1993 anknüpfen – hat sich 
anlässlich eines Wasserscha-
dens in der angestammten 
Halle vier im Sportzentrum 
gezeigt, dass das „G“ in SGA 
im wahrsten Wortsinn für Ge-
meinschaft steht: Hätte dies für 
die größeren Gruppen eine 
mehrmonatige Trainingspause 
bedeutet, durfte nach kurzer 
Abstimmung spontan die Halle
der Rad- und Rollsportabtei-
lung für das Training genutzt 
werden. In der Rückbetrach-
tung danken die Tänzer noch 
heute der befreundeten Ab-
teilung für die unkomplizierte 
Hilfe.

Seit Ende der 2010er Jahre 
konzentriert die Tanzsportab-
teilung sich wieder einzig und 
allein auf den Breitensport-
sektor, und auch Corona hin-
terließ Spuren: Aktuell zählen 
die Tänzer insgesamt rund 
90 Mitglieder, davon knapp 
80 aktive im Alter von 34 bis 
76 Jahren. Trainiert wird in 3 
Gruppen Standard/Latein so-
wie 2 Gruppen Orientalischer 
Tanz.
Als Besonderheit in der 

großen weiten Tanzwelt kann 
wohl das Trainingskonzept 
angesehen werden: Tänze-
rinnen und Tänzer wechseln 
mit steigendem Können nicht 
durch die Gruppen hindurch, 
vielmehr bleiben diese über 
Jahre konstant und bauen 
Figuren und Choreographien 
kontinuierlich weiter aus. Und 
obwohl eigentlich innerhalb 
einer Gruppe alle das Gleiche 
tanzen, ist das Training sehr 
individuell: Wer Probleme mit 
der Schrittfolge hat, bekommt 
diese  so oft gezeigt, bis sie 
„sitzt“; und wo die Schritte und 
Figuren klappen, fi ndet sich im-
mer Verbesserungspotenzial in 
der Haltung, der Stellung zuei-
nander oder in der Fußarbeit. 
Dass diese Kombination so 

gut funktioniert, ist in erster Li-
nie dem Trainerteam „Thommy 
und Chrissi“ und Corinna zu 
verdanken. Sie sind es, die 

mit großem Engagement, 
sichtlicher Freude und viel 
Spaß Woche für Woche 
Muskeln, Kondition und Kopf 
der Tänzerinnen und Tänzer 
fordern. Ein Mitglied aus 
der „dienstjüngsten“ Gruppe 
hat es kürzlich auf den Punkt 
gebracht: „Wenn wir geahnt 
hätten, wie toll es ist, hätten 
wir viel früher mit dem Tanzen 
angefangen“. Auch dies sind 
nun schon längst keine Anfän-
ger mehr – mit entsprechenden 
Vorkenntnissen und nach vor-
heriger Absprache sind aber 
Quereinsteiger:innen in allen 
Gruppen zu einem Schnupper-
training willkommen.

Die Tanzsportabteilung kann 
nicht nur Training: Für etwas – 
freiwilligen – Nervenkitzel gibt 
es jährlich die Abnahme zum 
Deutschen Tanzsportabzei-
chen, als Jahresabschluss die 
traditionelle Weihnachtsfeier 
und außerdem in unregelmä-
ßigen Abständen Tanzabende. 
Die orientalischen Tänzerinnen 
sind darüber hinaus auch bei 
Shows wie „Oriental Memo-
ries“ zu bewundern.

Ein ganz besonderer Anlass 
war die Jubiläumsfeier in 2025, 
in der man auf das 40-jährige 
Bestehen der Tanzsport-
abteilung zurückgeblickt –
und auf die nächsten 40 Jahre 
angestoßen hat.

Als Vizepräsident Bau verantwortet Heinz Mer-
lau seit 2025 die bauliche Weiterentwicklung der 
SGA. Sein Blick richtet sich dabei vor allem auf 
die Modernisierung der Anlagen. Gemeinsam mit 
den Beratern des Landessportbundes Hessen will 
er Gebäude und Sportfl ächen auf einen zeitge-
mäßen Stand bringen. Sicherheit, Funktionalität 
und ein Umfeld, in dem sich Sportler wohlfühlen, 
stehen für ihn im Mittelpunkt. Ein geplanter „Öko-
Check“ soll zudem Wege aufzeigen, Energie zu 
sparen und nachhaltiger zu wirtschaften. Auch 
die Installation einer PV-Anlage wird geprüft.

Parallel denkt Merlau in größeren Linien: Der 
Austausch des Kunstrasens, die Modernisierung 
oder der Neubau des Funktionsgebäudes am 
Fußballplatz sowie die Erweiterung um ein 9er-
Feld gehören zu den Projekten, die die SGA in 
den kommenden Jahren prägen könnten. Dar-
über hinaus möchte er gemeinsam mit den Prä-
sidiumskollegen das Sportangebot erweitern –
etwa um Paddle-Tennis oder 3x3 Basketball. Was 
davon realisiert wird, hängt vom Interesse der 
Sportler und den fi nanziellen Möglichkeiten des 
Vereins ab. Für die Umsetzung steht Merlau im 
engen Austausch mit Sportverbänden, der Stadt 
Darmstadt und Sponsoren.

Ein zweites großes Thema ist die Barrierefreiheit 
der SGA-Anlagen. Für Merlau ist sie unverzicht-
bar, wenn Sport für alle zugänglich sein soll. 
Ende vergangenen Jahres lud er die Heiner-Rollis 
zu einem Rundgang durch die SGA-Halle ein. 
Gemeinsam mit deren Verantwortlichem Martin 
Honcu, der krankheitsbedingt auf den Rollstuhl 
angewiesen ist, wurden Hindernisse sichtbar, die 
Rollstuhlsportler im Sportalltag einschränken. 
Während einige bauliche Maßnahmen langfristi-
ge Projekte sind, lassen sich viele kleinere Verbes-
serungen schnell umsetzen – zusätzliche Hilfen, 
optimierte Zugänge, praktische Anpassungen. 
„Ebenerdige Hallenfl ächen reichen nicht“, betont 
Merlau. Dass die Heiner-Rollis zwar in der SGA 
trainieren, für Bundesliga-Turniere aber nach 
Eberstadt ausweichen müssen, empfi ndet er als 
unbefriedigend. Die Barrierefreiheit des Hauptge-
bäudes beschreibt er als „Langstreckenlauf“, den 
man gerade erst begonnen hat. Künftig soll das 
Thema Barrierefreiheit bei allen Um.- und Neu-
bauten mitgedacht werden – unterstützt durch die 
Modernisierungsberater des LSB Hessen.

Heinz Merlau ist ein Gestalter. Er denkt die SGA 
als modernen, inklusiven Sportort – und geht da-
bei diesen Weg Schritt für Schritt.

Terminübersicht
150 Jahre SGA

14. Juni 2026
„Tag der offenen Tür“ aller SGA-Sportstätten

150 Jahre SGA

SGA Heavy 
Hoody

FEBRUAR-ANGEBOT
Limited Edition in 

unserem Shop

Schach
1952

ehemalige Abt.

Wintersport
1953

ehemalige Abt.

Miniaturgolf / Bahnengolf
1963

Sportkegeln
1979

Tanzen 
1985

Fitnessstudio 
1989

Triathlon 
1990

Boule 
1996

– Gründungsjahre der Abteilungen –

Tennis
1971

Wie alles begann – Zeitungsausschnitt zum Abteilungsstart 1985.

Voller Einsatz bei der Abnahme zum Deutschen Tanzsportab-
zeichen (DTSA).
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NIS Nachbarschafts- 
Informations-
System

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

Gierig und gefährlich: 
Hyalomma-Zecken

Wie Tierhalter ihre Lieblinge und sich selbst 
vor den Parasiten schützen können

(djd-k). Wenn Hunde oder 
Katzen durch die Natur strei-
fen, sind Zecken meist nicht 
weit. Begünstigt durch den 
Klimawandel kommen immer 
häufiger neue, gefährliche Arten 
nach Deutschland, etwa die aus 
Afrika und Asien stammenden 
Hyalomma-Zecken. 

Sie sind schnell, können zehn 
Meter weit sehen und ihre 
Opfer über mehrere hundert 
Meter verfolgen. Besonders 
problematisch: Hyalomma-
Zecken können das sogenannte 

Krim-Kongo-Hämorrhagische-
Fieber (CCHF) übertragen, das 
eine ernste Erkrankung beim 
Menschen auslösen kann. Ge-
gen sie und ihre europäischen 
Verwandten sollte man deshalb 
immer mit gutem Zeckenschutz 
vorbeugen. Bei ihren Hunden 
und Katzen bevorzugen viele 
Tierhalter natürliche Mittel. 
Dann bietet sich die Ergän-
zungsfuttermittel Formel-Z 
für Hunde und Katzen an – 
mehr unter www.formel-z.info                                      
(Anzeige)

Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Flugroute CINDY-S: Ein Ziel erfüllt,
viele Ziele klar verfehlt

Erzhausen (he). Darmstadts 
Masterplan 2030+ wird durch 
CINDY-S „freigespielt“ – auf 
Kosten ungeschützter Wohn-
gebiete, fehlerhafter Modelle 
und verschwiegener Lärmver-
mehrung.

Die neue Abflugroute CINDY-
S am Flughafen Frankfurt 
wird plakativ von einer kleinen 
Gruppe als Triumph des „Akti-
ven Schallschutzes“ gefeiert: 
Weniger Lärm über Darmstadt-
Arheilgen und Kranichstein, wo 
Jahrzehnte teurer Schallschutz 
mit Millionen Euro, an Förder-
geldern und privaten Mitteln, 
aufgebaut wurde. Tatsächlich 
ist das eine Ziel erfüllt – aber 
zu welchem Preis? Reale Mess-
daten unabhängiger DFLD-
Messstationen in Wohngebie-
ten, physikalische Grundlagen 
und eine kritisch hinterfragende 
Betrachtung der Unterlagen von 
FFR und Umwelthaus GmbH 
zeigen: Es handelt sich nicht um 
eine harmlose „Verschiebung“, 
sondern um eine deutliche 
Lärmvermehrung. In neuen Hot-
spots wie zum Beispiel Erzhau-
sen, Wixhausen und Mörfelden-
Walldorf entlang AMTIX-Lang 
und an etlichen anderen Orten. 
Und im Hintergrund steht der 
Masterplan DA 2030+, der als 
„Regiebuch“ der Stadtentwick-
lung genau diese Darmstädter 
Flächen strategisch langfristig 
für Neubaugebiete freimachen 
soll.

Masterplan als unsichtbarer 
Treiber und öff entliche 
Darstellung

„Der Masterplan DA 2030+ 
ist ein gültiges informelles, 
steuerndes und partizipato-
risches Planungsinstrument 
[...], das für die Verwaltung 
handlungsweisend für nach-
folgende Planungsschritte“ 
ist – so das off izielle Faltblatt 
der Stadt Darmstadt. Während 
nach außen mit Lärmschutz 
argumentiert wird, skizziert der 
Plan präzise neue Baugebiete 
im Darmstädter Norden, die 
durch CINDY-S nun „lärmfrei“ 
werden sollen. Treiber wie Jo-
chen Partsch (Stadt Darmstadt), 
Barbara Akdeniz und heute 
Michael Kolmer und Jan Wör-
ner aus Darmstadt bzw. dem 
Umwelthaus drängen auf diese 
„Entlastung“, ohne die Verlage-
rungskosten für andere Gemein-
den transparent zu machen. Das 
genutzte Gegenargument „steht 
ja nicht im Bebauungsplan“ ist 
in diesem Kontext wenig über-
zeugend – der Masterplan ist 
seit Jahren das strategische Ziel, 
und CINDY-S erfüllt es präzise.

„Die öff entliche Darstellung 
von CINDY-S wird maßgeblich 
von Personen geprägt, die ent-
weder politisch oder persönlich 
von einer Entlastung Darm-
stadts profitieren oder – wie 
Prof. Dr. Jan Wörner / Darm-
stadt/Kranichstein – der selbst 
in einem entlasteten Gebiet lebt, 
während die zusätzlichen Belas-
tungen der Nachbargemeinden 
in den Stellungnahmen von 
bisher (ehem. OB Darmstadt) 
Jochen Partsch und Stadtrat 

/ Stadtentwicklungsreferent 
Michael Kolmer konsequent 
relativiert oder ausgeblendet 
wurden. Wenn zentrale Ziele 
des Darmstädter Masterplans 
öff entlich kleingeredet bzw. 
verleumdet und Belastungsver-
schiebungen und Zusatzbelas-
tungen heruntergespielt oder 
unterschlagen werden, entsteht 
ein Machtgefüge, in dem poli-
tische Interessen und institu-
tionelle Einflusspositionen die 
Wahrnehmung stärker formen 
als eine faire und vollständige 
Darstellung der Fakten.“

Wenig erstaunlich ist, dass 
Stadtrat Michael Kolmer dem 
Hessischen Ministerium bzw. 
der Hessischen Fluglärmschutz-
beauftragten Regine Barth auf 
Anfrage schriftlich erklärt, dass 
Darmstadt keine Absicht ver-
folgt, Flächen im Darmstädter 
Norden zu entwickeln, auch 
wenn seine Aussage konträr 
zur Formulierung im gültigen 
Masterplan 2030+ steht.

Wichtige Zitate aus den 
Unterlagen sind:

„Der Masterplan DA 2030+ ist 
ein informelles, steuerndes und 
partizipatorisches Planungsin-
strument mit inhaltlichen und 
räumlichen Schwerpunkten. 
Er hat – anders als etwa ein 
Flächennutzungsplan – kei-
nen (bau-)rechtsverbindlichen 
Charakter, ist für die Verwaltung 
jedoch handlungsweisend für 
nachfolgende Planungsschritte. 
Er ist eine Art übergeordnetes 
„Regiebuch“, in dem die Ziele für 
die zukünftige Stadtentwicklung 
beschrieben werden und in dem 
der Weg zu deren Umsetzung 
vorgezeichnet wird. Der Mas-
terplan stellt ein umfassendes 
integriertes Leitbild der Stadt-
entwicklung dar.“

„Räumliche Einschränkungen 
bestehen gegenwärtig mit der 
Siedlungsbeschränkungszone 
aufgrund der Lärmbelastung 
durch den Flugbetrieb des 
Frankfurter Flughafens im 
Norden Darmstadts. Inner-
halb dieses Bereiches wird 
Wohnungsbau auf Basis neuer 
Bebauungspläne unter den der-
zeitigen Gegebenheiten nicht 
zulässig sein. Ebenso stellen die 
Seveso-Schutzradien im Nor-
den und im Westen Darmstadts 
aktuell eine Einschränkung des 
Potenzials dar.“

Besonders kritisch kann 
die komplizierte Struktur der 
Einflussnahmen und der Be-
einflussung der öff entlichen 
Darstellung gesehen werden. 
Als wissenschaftlich hoch an-
gesehene Persönlichkeit prägt 
Jan Wörner im Verwaltungsrat 
des Umwelthauses durch seine 
Autorität und Deutungshoheit 
maßgeblich, welche Themen 
und Darstellungen in die regio-
nalen Gremien gelangen. Weil er 
selbst in einem durch CINDY-S 
entlasteten Gebiet lebt, entsteht 
ein struktureller Interessenkon-
flikt, der die Wahrnehmung und 
Gewichtung der Belastungsver-
schiebungen zusätzlich verzer-
ren kann.

Messdaten lügen nicht: 
Erzhausen lauter als
Arheilgen je war

Die unabhängigen Messstati-
onen des Deutschen Fluglärm-
dienstes (DFLD) sprechen eine 
klare Sprache. Im Wohngebiet 
Erzhausen/Rodenseestraße 
(2026) liegt der Monatsdurch-
schnitt Lden (nur Fluglärm) nun 
bei etwa 57,5 dB – deutlich über 
den 53 bis 54 dB, die Darmstadt-
Arheilgen vor der Verlagerung 
(2025) je erreichte. Auch Wix-
hausen/Pohl-Haus liegt über 
den Arheilgen-Referenzwerten. 
Diese Stationen wurden bewusst 
in tatsächlichen Wohngebieten 
platziert – im Gegensatz zu 
vielen FFR-/Umwelthaus-Mes-
spunkten, die oft am Rand oder 
deutlich außerhalb von Wohnge-
biets-Hotspots stehen und damit 
die reale Belastung systematisch 
unterschätzen beziehungsweise 
verfälschen.

Wo sind die Vorher-Nachher-
Messungen an vergleichbaren 
Wohnpunkten? Fehlanzeige. 
Diese wurden vom Umwelt-
haus/FFR trotz jahrelanger Zeit 
nicht durchgeführt. Stattdessen 
arbeiten FFR-Experten bei der 
außerordentlich kurvenreichen 
Strecke mit Modellrechnungen, 
die Kurvenflüge in harmlose 
Geradeaussegmente zerlegen 
– ein methodischer Skandal, der 
veröff entlichte BAF-Empfehlun-
gen (Bundesaufsichtsamt für 
Flugsicherung) und auch inter-
nationale wissenschaftliche Er-
kenntnisse ignoriert. Warum bei 
speziell CINDY-S-Kurvenflügen 
physikalische Eff ekte nicht, aber 
off enbar politische, gelten sollen, 
erläutert das Umwelthaus nicht.

Keine Verschiebung –
Deutliche Vermehrung
durch Kurvenflug

CINDY-S ist keine neutrale 
Verlagerung, sondern eine 
Lärmvermehrung: Kurven-
flüge erfordern mehr Schub, 
steilere Anstellwinkel, längere 
Verweildauer und geringere 
Steigfähigkeit. Das Ergebnis: 
höhere Schallemissionen, mehr 
Kerosinverbrauch, mehr CO2, 
teurere Flüge und ein unattrak-
tiverer Standort Deutschland. 
Die 2500-Fuß-Schwelle wurde 
verschoben, was zu tieferen 
Flügen und zusätzlichem Lärm 
in Mörfelden-Walldorf führt. 
Schwerere Maschinen, die 
CINDY-S nicht fliegen können, 
belasten nun AMTIX-Lang 
stärker. Und bei hoher Auslas-
tung drohen in Zukunft sogar 
Kapazitätsengpässe, die Abflü-
ge bremsen. Das Umwelthaus 
rechnet das weg, indem es 
Kurven als Aneinanderreihung 
gerader Strecken modelliert – 
akzeptabel für wenig kurvige 
Strecken, aber ein dilettanti-
scher Fehlgriff  für CINDY-S und 
die Lärmentwicklung, der die 
Arbeit unabhängiger Fachleute 
konterkariert. Nicht nur neue 
Hotspots wie Egelsbach, Messel 
und Erzhausen ohne jahrzehn-
telange Investitionen in Lärm-
schutz tragen nun ungeschützt 
die Last – ohne entsprechende 
Schallschutzfenster, ohne 

bauliche Maßnahmen, ohne 
die immensen Investitionen, 
die in Darmstadt-Nord bereits 
getätigt wurden. Eine Inves-
titionskostenberechnung, um 
auf ähnlichen Schallschutz zu 
kommen, wurde nicht einmal 
gestartet. Die neu generierten 
Kosten – nicht nur einmalige 
Investitionen, sondern auch 
jährliche Mehrkosten durch er-
höhten Kerosinbedarf – werden 
ignoriert.

Betroff enenzahlen verzerrt, 
Aufwachreaktionen
verharmlost

Die FFR-Grafiken zählen „we-
niger Hochbelastete“ in Darm-
stadt – vergessen sind viele der 
Neu-Belasteten in Erzhausen, 
Wixhausen, Mörfelden entlang 
AMTIX-Lang und in vielen an-
deren Orten. Wie konnte man 
übersehen, dass bisher Belas-
tete, Hoch- oder Höchstbelas-
tete außerhalb Darmstadts nun 
noch höher belastet werden? 
Studien zeigen: Einzelereignisse 
und Maximalpegel sind für Auf-
wachreaktionen entscheidend, 
nicht nur Durchschnittswerte. 
CINDY-S verlagert Störungen 
von der Großstadt in leichter 
bebaute Orte – das sind nicht 
weniger, sondern dieselben 
oder sogar mehr nächtliche 
Erschütterungen, nur anders 
verteilt. Langfristig drohen neue 
Lärmschutzprogramme auf Kos-
ten der Flughafengesellschaft 
und der öff entlichen Hand, die 
bislang niemand ehrlich bilan-
ziert hat.

Aufruf am Ende
Zahlreiche Kommunen, die 

Kreise Darmstadt-Dieburg und 
Off enbach, die Bürgerinitiative 
„Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger gegen Fluglärm e.V.“ und 
die überregionale Bürgerinitiati-
ve „Stopp Cindy-S“ kritisieren zu 
Recht: Das ist kein Schallschutz, 
das ist Stadtentwicklungspolitik 
auf Kosten ungeschützter Nach-
barn. FFR und Umwelthaus ha-
ben mit fehlerhaften Modellen, 
ausgelassenen Hotspots und 
einem Masterplan-getriebenen 
Blick auf die Region Vertrauen 
verspielt. Es ist Zeit für un-
abhängige Gutachten, echte 
Vorher-Nachher-Messungen in 
Wohngebieten und eine Abwä-
gung, die nicht nur Darmstadt 
gewinnen lässt. Ungünstig ist 
es zudem, wenn der Verwal-
tungsrat des Umwelthauses 
strukturelle Interessenkonflikte 
nicht klar benennt und dadurch 
Zweifel an der Unabhängigkeit 
der Bewertungen weiter wach-
sen. Es gibt klare Ansätze, die 
eine tatsächliche Verringerung 
des Fluglärms bewirken können. 
Dadurch, dass seitens Darm-
stadt alles auf eine Karte gesetzt 
wurde, sind einfach zu fliegende 
Streuverfahren, eine entgegen-
gesetzt verschobene bzw. an-
gehobene 2500-Fuß-Schwelle, 
aber auch nötige Messwerte 
nicht ernsthaft betrachtet oder 
aufgenommen worden.

Andreas Heise
Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger gegen Fluglärm e.V.

ANZEIGENANNAHME
printdesign24 GmbH
Röntgenstraße 15, 64291 Darmstadt
Tel. 06151 78 66 888
E-Mail: redaktion@printdesign24.de

Redaktions- und Anzeigenschluss Montags
um 16 Uhr, an Feiertagen ggf. abweichend.

Kostenloser
Hörtest

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967
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Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKEVERSCHIEDENES

GASTRO

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp

Alle Sorten neu aus 2025
Immer Dienstags

von 16:00 bis 19:00 Uhr
Römergasse 2A, Wixhausen

oder Termin unter
 ☎ 0179-4364084

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

STELLENMARKT

FUSSPFLEGE
Sylvia`s Fachfußpflege

Gut lebt man auf schönen Füßen
Fachfußpflegepraxis

Sylvia Keller-Holz
Im Erlich 106

64291 Darmstadt
 ☎ 06151-6013302 oder 

0175-3612913

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Alles rund ums Haus
Maler-, Tapezier-, Fliesen-
und Renovierungsarbeiten

Telefon 0176-83099583

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Arbeiten und Wohnen vereinen
Wir suchen Immobilie

oder Grundstück
im Gewerbegebiet Arheilgen zur 
Miete oder zum Kauf. Ihr habt 
oder wisst etwas passendes? 
Wir freuen uns über alle Tipps 
und Mithilfe, um unsere Idee zu 
verwirklichen. 

Chiff re 0712

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

KÖRPER 
& GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 DA-Arheilgen

06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

ERZHAEUSER- 
ANZEIGER.DE 

Sie möchten schöne und 
gepflegte Füße haben? 

Dann steht Ihnen
Ihre mobile

Fachfußpflegepraxis
Simone Reitz

Jägertorstr. 10, 64291 Darm-
stadt gerne zur Verfügung.

Gerne besucht Sie
meine Kollegin

Ewelina Christel zuhause!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

 ☎ 06151-8507778 oder
0160-8049925

Liebevolle Kinderbetreuung 
gesucht Suche für meine Kin-
der (9, 12, 15) eine Kinderbetreu-
ung für jede zweite Woche von 
Mo. bis Fr. von 15 bis 18:30 Uhr 
in Arheilgen.

 ☎ 0157-85282282

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

Unsere Leistungen für Sie:
✓ Elektroinstallationen
✓ Kundendienst & Reparaturen
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau
Frank Opper

Tel.: 0 61 51 / 27 86 228
Mobil: 0 170 / 23 40 625

E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt

Kleine Herzen willkommen!
Unsere liebevolle Elterninitiative 
Krabbelstube Stöpsel e.V. bie-
tet ab sofort freie Krippenplät-
ze für Kinder ab ca. 1-1,5 Jahren 
an. In unserer kleinen, familiären 
Gruppe begleiten professionelle 
Erzieherinnen die Kinder beim 
Spielen, Singen und Entdecken –
mit ganz viel Herz, Geborgen-
heit und Zeit für jedes Kind!

E-Mail an:
anmeldung@krabbelstube-

stoepsel.de

Eigenheim gesucht
Wir, Eheleute (30 & 34 Jahre alt) 
suchen ein Haus (min. 100m2 
Wohnfläche) mit Garten und 
Garage zum Kauf in Arheilgen 
oder Wixhausen. Gerne auch 
renovierungsbedürftig, hand-
werkliche Fähigkeiten sind vor-
handen.

    � K 1361

Oarhellje Helau!
Junge Familie sucht Haus (ab 
100 m2, 4-Zi.) mit Garten in Ar-
heilgen zum Kauf. Über Kontakt 
oder auch Tipps würden wir uns 
sehr freuen. Danke vorab für 
eure Unterstützung!

    � haus-arheilgen@web.de

NACHHILFE  
& UNTERRICHT

Nachhilfelehrer Mathe zur 
Vorbereitung aufs Abitur 
gesucht Für unseren Sohn, 
der nächstes Jahr Abitur auf 
einem Darmstädter Gymnasi-
um macht, suchen wir ab sofort 
einen guten Nachhilfelehrer in 
Mathe. Wir wohnen in Erzhau-
sen. Nachhilfe wäre auch bei 
uns möglich.

    � Andrea.Stauch@gmx.de

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Flachdach- und 
Garagenabdichtung, Dachrepa-
raturen.

 ☎ 0151-56495607

Alleinstehende Rentnerin 
Nichtraucherin ohne Haustiere 
sucht 2-Zimmer-Wohung mit 
Terrasse oder Balkon nur in 
Erzhausen.

 ☎ 0176-96208904

Achtung!!!
Räumungsverkauf wg. 

Haushaltsauflösung
Sonntag, 15.02., von 14-18 Uhr: 
Wachtelweg 140, DA-Arheilgen.

 ☎ 0176-62380290 

AR
HE

ILG
ER

 PO
ST

 · A
RHEILGER POST · ARHEILGER POST · ARHEILGER POST ·

Bewegung
klingt gut?
Werde Austräger·in!

Für die Arheilger Post 
im Gebiet
64291 Arheilgen

06151. 78 66 800
info@printdesign24.de

IMMER AKTUELL
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Trauer- und
Familienanzeigen

in Ihrem

ERZHÄUSER
ANZEIGER

Telefon 

DA - 78 66 888

TRAUER

Kaspar
Bestattungen

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

Danke 
sagen wir allen, die unsere Trauer teilten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige und herzliche
Weise zum Ausdruck brachten.

 � eodor Kaul
† 16. 01. 2026

 

Im Namen aller Angehörigen 
Elli Kaul

 
Erzhausen, im Februar 2026

Kinder-Kirchen-
Entdeckung in Erzhausen

Erzhausen (bb). Am Donners-
tag, 4. Februar kamen 17 Kinder 
mit ihren Familien zu einer 
Kirchen-Entdeckung der beson-
deren Art in die Evang. Kirche 
Erzhausen. Die Kirchenmaus 
Schnurzpiepe hatte Geburtstag 
und sein bester Freund Freddy 
hatte zur Überraschungsparty 
eingeladen. Bevor die Party 
starten konnte, sammelten die 
Kinder bei der Erkundungstour 
um und in der Kirche Käse-
stückchen und Partyutensilien 
für die Geburtstagsmaus. Dabei 
entdeckten sie geheimnisvolle 

Orte, wie die Sakristei, den Glo-
ckenturm und die Orgelempore 
und konnten alles genauestens 
untersuchen. Zum Beispiel mit 
Fernrohren von der Kanzel aus. 
Dann konnte die Party mit Bal-
lons und Partyhüten im festlich 
geschmückten Kirchsaal starten 
und der spendable Kirchen-
Mäuserich teilte großzügig sei-
nen Geburtstagkäse mit allen.

Wir sind schon gespannt was 
sich Freddy und Schnurzpiepe 
als nächstes für die Kinder aus-
denken werden.

DRK Erzhausen

Blutspende mit vielen 
Erstspender*innen

Erzhausen (mh/ks). Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die 
am 6. Februar zur Blutspende 
gekommen sind!

Insgesamt durften wir 109 
Spenderinnen und Spender 
begrüßen – darunter waren 
19 zum ersten Mal dabei. Ein 
besonderer Dank geht an den 
Blutspendedienst für die wie 
immer hervorragende und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit. 

Und es gab einen der beson-
deren Momente, durch den der 
Tag in Erinnerung bleibt: Wir 
gratulieren Hartmut Morgen-
roth zu seiner 125. Blutspende. 

Ein beeindruckendes Zeichen 
von Engagement und Nächs-
tenliebe!

Nicht zuletzt bedanken wir uns 
bei unseren 18 Helferinnen und 
Helfern des DRK Erzhausen aus 
Sozialarbeit, Bereitschaft und 
Jugendrotkreuz, die gemeinsam 
mit großem Einsatz zum Gelin-
gen der Blutspende beigetragen 
haben.

Danke an alle – gemeinsam für 
das Leben!

Der nächste Blutspendetermin 
findet am 29. Mai statt.

Ihr DRK Ortsverein Erzhausen
www.drk-erzhausen.de

V.l.n.r.: DRK-Bereitschaftsleiterin Daniela Barth, Hartmut Morgen-
roth, DRK-Vorsitzender Klaus Süllow.

WIR-in-Erzhausen

Stärken stärken
Erzhausen (we). Präventions-

arbeit gegen Gewalt und sexu-
ellen Missbrauch an Kindern 
kann nicht früh genug beginnen.  
Das Ziel ist eine Stärkung ihres 
Selbstwert- und Körpergefühls 
sowie das Artikulieren von 
Grenzen.

Sexueller Missbrauch kann 
schon im Vorschulalter be-
ginnen. Kinder sollten daher 
möglichst früh für übergriff iges 
Verhalten sensibilisiert werden 
und lernen, ihre Gefühle und 
Grenzen sprachlich auszu-
drücken. Kitas sind neben der 
Familie die erste Sozialisations-
instanz und sehr gut geeignet, 
den Schutz vor sexualisierter 
Gewalt zu verbessern.  

Seit 2018 wird deshalb in 
unseren KiTas im Rahmen 
des Vorschulprogramms das 
bekannte Gewaltpräventions-
programm „Stärken stärken“  
umgesetzt. Die Kinder werden 
in kleinen Gruppen von einem 
speziell dafür ausgebildeten 
Trainer an mehreren Vormitta-
gen für gefährliche Situationen 
sensibilisiert und geschult, um 
sich in solchen Situationen be-
haupten zu können. Sie lernen 
deutlich „Nein!“ zu sagen, Gren-
zen anderer zu akzeptieren und 
eigene Grenzen selbstbewusst 
zu zeigen.

Inhaltlich setzt das Präven-

tionsprogramm auf die Ich-
Stärkung von Kitakindern.

Dieses intensive und sehr 
praktische Training ist ein wich-
tiger Baustein im letzten Kin-
dergartenjahr um allumfassend 
auf den Beginn der Schulzeit 
und damit auf einen weiteren 
Schritt in die Selbstständigkeit 
vorbereitet zu sein.

Das Training erfolgt über 
Trainer des Instituts für Gewalt-
prävention, Selbstbehauptung 
und Konflikttraining und wird 
über 3.000 € kosten. Um allen 
schulpflichtigen Kindern in Erz-
hausen dieses Training anbieten 
zu können, wenden wir uns an 
euch.

Bitte liebe Erzhäuser und Erz-
häuserinnen, unterstützt unsere 
Kinder und dieses wichtige Pro-
jekt wieder mit einer Spende auf 
das Konto:

Jede noch so kleine Spende 
bringt uns einen Schritt weiter! 
Herzlichen Dank im Namen der 
Kids!

Gemeinde Erzhausen
Verwendungszweck:
WIR-in-Erzhausen/
Spende Stärken stärken
Kassenzeichen: 410 110 443
Stadt- und Kreissparkasse DA
Swift Code HELADEF1DAS
IBAN: DE86 5085 0150 0000 
5482 00

Unser schüchterne Chico warten schon lange auf „seine“ 
Menschen. 

Egelsbach (ak). Chico, der große Rüde, läuft schon gut 
in der Gruppe mit und ist eher schüchtern und zurück-
haltend. Er zieht nicht an der Leine und ist verträglich mit 
seinen Artgenossen. Chico hat ein bezauberndes Mienen-
spiel und man kann ihm seine Gedanken regelrecht von 
der Stirn ablesen. Der Hübsche wartet auf Menschen, die 
nicht gleich zu viel von ihm erwarten und etwas Geduld 
mitbringen. Ein Kinder-Spiel-Hund ist er zur Zeit noch 
nicht. Verträglich mit seinen Artgenossen ist er aber. Er 
ist ein ganz spezieller Vierbeiner, der mit seinen vertrau-
ten Menschen durch dick und dünn gehen würde. Okay, 
es gibt schon auch Situationen, die ihn stressen und das 
merkt man ihm auch an, wenn er seine Backen aufbläst 
oder er nicht mehr entspannt an der Leine läuft.

Die meiste Zeit tut er dies aber. Und am meisten genießt 
er es im Wald zu sein; ohne viel Trubel. Chico ist ein Hund, 
dem man gut am Gesicht ablesen kann, was er gerade 
denkt. Und wenn er einen mag, gibt er sogar Küsschen. 
Chico braucht seine Zeit, bis er einen in sein Herz lässt. 
Aber hat man sich dann diesen Platz erobert, wird man 
ihn für immer haben. Interessenten müssen ein paar 
Wochen regelmäßig kommen, damit Chico eine Bindung 
aufbauen kann. Chico ist kein Hund, den man kurzfristig 
mitnehmen kann. Chico ist super verträglich mit allen 
Artgenossen. Er hat bei uns noch nie beim Gassi auf einen 
anderen Vierbeiner reagiert. Die ruhigeren Typen mag er 
vielleicht etwas mehr, als die aufgedrehten. Chico wartet 
auf hundeerfahrene und bewegungsfreudige Menschen, 
die Geduld mitbringen.

Rasse: Schäferh.-Labrador Mischl.
Geburtsjahr: 11.2023

Geschlecht: männlich
Größe: mittelgroß bis groß
Kastriert: ja

ChicoChico
Hund des Monats

Kontakt:

hunde@tierherberge-egelsbach.de
Tel.: 06103 - 49336

www.tierherberge-egelsbach.de

Das Detektivbüro lädt ein
Kindernachmittag am Faschingsdienstag

in der ELKG Weiterstadt
Weiterstadt (jb). Kinder zwi-

schen 5 und 12 Jahren dürfen 
wieder gespannt sein auf einen 
Nachmittag mit Spielen, Spaß 
und Action unter dem Motto 
„Das Detektivbüro lädt ein“. Die 
Veranstaltung findet am Fa-
schingsdienstag, 17. Februar, um 
15:00 Uhr im Gemeindezentrum 
der ELKG Weiterstadt, Zeppe-
linstraße 5, statt. Du darfst dich 
gerne passend zum Thema an-
ziehen, aber auch andere Mög-
lichkeiten der Verkleidung sind 

willkommen. Natürlich gibt es 
wieder Kräppel und Kakao. Die 
Mitarbeiter freuen sich auf viele 
Kinder und bitten darum, die 
Einverständniserklärung über 
folgenden Link herunterzula-
den und am 17.02. mitzubringen:
www.elkg.de/kindernachmittag/

Alle Eltern bzw. Großeltern 
und jüngeren Geschwisterkin-
der sind herzlich zum parallel 
stattfindenden Elterncafé einge-
laden.  Die Veranstaltung endet 
gegen 17:30 Uhr.

Erzhäuser Dorfmuseum
zu Besuch im AWO Marie Juchacz-Haus

Erzhausen (sh). Am Freitag, 
den 06.02.2026, durften wir 
bereits zum dritten Mal das 
Erzhäuser Dorfmuseum bei 
uns begrüßen. Wie auch bei 
den vorherigen Besuchen wurde 
der beliebte „Korb der Erinne-
rung“ mitgebracht, der wieder 
viele interessante und teilweise 
selten gewordene Gebrauchs-
gegenstände enthielt. Dazu 
zählten unter anderem eine alte 
Milchkanne, eine Kaff eemühle, 
ein Messerschärfer, ein Kor-
kenzieher, das Kochbuch „Das 
elektrische Kochen – 750 Re-
zepte für die Elektro-Küche“, ein 
Bohnenschneider sowie zahlrei-
che weitere Alltagsgegenstände 
aus früheren Zeiten.

Die Bewohnerinnen und Be-
wohner hatten die Möglichkeit, 
die Gegenstände in die Hand 
zu nehmen, zu betrachten und 
auszuprobieren. Dabei wurden 
viele Erinnerungen geweckt 
und es entwickelten sich leb-

hafte Gespräche. Die Damen 
und der Herr des Dorfmuseums 
erklärten anschaulich den Ver-
wendungszweck der einzelnen 
Objekte. Gleichzeitig konnten 
auch einige Bewohnerinnen 
und Bewohner aus eigener 
Erfahrung berichten und ihr 
Wissen über die Handhabung 
der Gegenstände mit der Grup-
pe teilen. Insgesamt war es 
erneut ein sehr gelungener und 
abwechslungsreicher Nachmit-
tag, der von regem Austausch, 
interessanten Erzählungen 
und vielen schönen Momenten 
geprägt war. Wir bedanken 
uns herzlich bei Eva-Christine 
Trischler, Brigitte Weber, Doro-
thea Krüger, Christiane Lucht, 
Christina Seibold und Jörg Dohn 
für ihr Engagement und die vie-
len spannenden Informationen. 
Schon jetzt freuen wir uns auf 
ein weiteres Wiedersehen beim 
nächsten Besuch des Erzhäuser 
Dorfmuseums!

Ökumenisches
Sing & Pray in Erzhausen

Erzhausen (pr). Im Februar 
laden wir wieder herzlich ein 
zum ökumenischen Gebet! 

Gemeinsam wollen wir Gott 
mit Liedern und Worten unsere 
Anbetung, unseren Dank und 
unsere Bitten bringen. Wir be-
ten für persönliche Anliegen, für 
Erzhausen und auch für Men-
schen und Regionen, die von 
Krieg und Terror betroff en sind.

Im Wissen, dass Beten nicht 

alles ist, glauben wir aber auch, 
dass Gott unsere Gebete hört, 
dass sie nicht vergeblich sind, 
sondern ein Beitrag, dass etwas 
in Bewegung gerät. 

Wir, d.h. Christen aus den 
verschiedenen Gemeinden in 
und um Erzhausen, treff en uns 
am 13. Februar um 18 Uhr in der
Ev. Kirche Erzhausen, Hauptstr. 
23. Wir freuen uns über jeden, 
der dazu kommt!


